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ISezug in Karlsruhe :
Im Berlage abgeholt:
Monatlich «0 Pfg .

Frei ins Haus geliefert :
vierteljährlich M . 2 .20
Auswärts : bei Abholung
am Postjchalter Ml . 1 .80 .
Durch den Briefträger tag-
lich 2 mal ins Haus gebracht
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8 festige Nummern 5 Pfg .
Erobere Slummern 10 Pfg .

Anzeigen :
Die Kolonelzeile 25 Psg ^
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General -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grotztzerzogtums Baden «
WM" Unabhängige und gelesen sie Tageszeitung in Karlsruhe. "WZ

Gralis-Keilagen :Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Mntcrhattungsölatt ", monatlich 2 Nummern „Kurier ",
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Wiuter -Aahr -

pkanvuch und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

VW" Täglich 16 bis 40 Seiten , weitaus größte Abonnentenzahl aller in Uarlsruhe erscheinenden Zeitungen . "WS

Eigentum und Verlag von
F . Thiergarten .

Chefredakteur : Albert Herzog
Verantwortlich sür Politik u.
den allgemeinen Teil : II §rhr.
D. Seckendorfs , für Chronik
u. Residenz L. Stolz , sür den
Anzeigenteil A. llinderrpacher,

sämtlich in Uarlsruhe .

Aussage :
35000 Wl.

gedruckt aus S ZwillingS-
Rotationsmaschinen.

Fn Karlsruhe und nächster
Umgebung über

22000
Abonnenten .

Nr . 208 . Karlsruhe , Samstag den 7. Mai 1910 . Teiephon -Nr. 8g. 26 . Jahrgang .

Nr . 24 des

„ Usarisruber Mobnungs-Änzriger"
der „Badischen Presse"

wurde heute aus egeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der m der „ Bad . Presse " zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer, Wohnungen und Ladenlokale.

MfGp- Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 207
nmfatzt 16 Setten ; die Abendausgabe Rr . 208 um¬
faßt 12 Letten, inkl. UnterhattungSblatt Nr . 37 ; zu¬
sammen _28 Seit en .

DaS Unterhaltungsblatt enthält :
„Der Hallegsche Komet. " Von Dr . Kurt Rudolf Kreuschner-Friedenau .
iIllustr . ) — „ Naturwissenschaftlicher Verein Karlsruhe . " — „Die
Grütze und die Bevölkerungszahl der Staaten Europas .

"
(Jllustr . i —

„Die aufständischen Albanesen am Katschanik-Passe.
" iJllustr .) —

„Die Moltkcbüste für die deutsche Walhalla .
" lJllustr . ) — „ Rätselecke .

"

Zum Tod des Königs von England .
(Telegramme.)

t= London , 7 . Mai . Wie die Blätter melden , weigerte
sich der König gestern morgen , im Bett zu bleiben , und erledigte
mit seinem Sekretär noch Geschäfte. Der König sah dem Ablauf
der Krankheit gefaßt entgegen . Er unterhielt sich wie gewöhn¬
lich . Am Vormittag hatte er einen schweren Hustenanfall .
Gegen abend nahmen die Anfälle zu.

— London , 7 . Mai . Die Krankheit des Königs war nach
einer Meldung der „Daily Expr ." eine asthmatische Herz-
afsektion. Die erste ärztliche Untersuchung ergab eine mögliche
Komplikation in der Kehle . Man fürchtete, eine Operation
sei notwendig , doch Professor Thomson , Spezialarzt sür Hals¬
krankheiten, der hinzugezogen wurde , erklärte eine Operation
für unnötig . Zweimal wurde gestern die Umgebung des Kö¬
nigs durch Ohnmachtsanfälle beunruhigt . Es wurde festge¬
stellt, daß der beständige Husten und die Atembeschwerden die
linke Herzkammer so angegriffen hatten , daß diese nicht mehr
funktionierte ; auch Sauerstoff schaffte keine Erleichterung .

hd London , 7 . Mai . Ueber den gestern abend erfolgten
Tod König Eduards wird weiter berichtet : Bor dem Ableben
weigerte der König sich , den Erzbischof von
Canterbury zu empfangen . Nähere Einzelheiten
über diesen Zwischenfall werden nicht bekannt gegeben , die
Tatsache steht jedoch fest und erklärt fich umso weniger , als die
Königin den Erzbischof empfangen hat . Augenblicklich sind
die meisten Minister von London abwesend . Die Aerzte find
im Krankenzimmer verblieben , bis der König seinen Geist auf¬
gegeben hatte . Hierauf zogen sie sich in ein Nebenzimmer zu¬
rück, wo sie das Bulletin über das Ableben des Königs verfaß¬ten und sofort dem Minister des Innern zusandten .

hd London , 7 . Mai . Sofort nach dem Ableben des Königs
hat der Thronfolger Georg allen Souveränen und auswärtigen
Staatschefs telegraphisch von dem Tode Nachricht gegeben .
Von einigen sind bereits Kondolenz -Telegramme eingegangen ,
u . a . vom Deutschen Kaiser . Die Tatsache , daß der Deutsche

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Heidelberg, 7 . Mai . Das mehrfach, zuletzt noch bei den Ver¬

handlungen in der ersten badischen Ständekammer erwähnte , hoch¬
herzige Vermächtnis des verstorbenen Chemikers Dr . Mond in London
für unsere Universität ist jetzt seinem Wortlaut nach bekannt ge¬worden . Danach erhält die Universität Heidelberg , nach dem Tode der
Gattin Monds , 50 ÜOO Pfund — eine Million Mark zur Förderungder naturwisienschaftlichen Forschung, vorzugsweise, doch nicht aus¬
schließlich auf physikalischem und chemischem Gebiet . Die Summe , be¬
ziehungsweise ihre Zinsen sollen verwendet werden zu Preisen für
neue Entdeckungen und zu persönlichen Unterstützungen, kurz zu allem ,
wodurch die Universität Heidelberg die wissenschaftliche Forschung auf
den genannten Gebieten am besten zu fördern glaubt ,

Berlin , 7 . Mai . (Tel . ) Der Polarforscher Peary ist
heute früh 7 Uhr 30 Min . hier eingetroffen .

---- Frankfurt a . M >. 6. Mai . (Tel ) Unter dem Titel :
Theaterban-Gesellschaft Frankfurt a . M . erfolgte vorgestern durch
notariellen Akt die Gründung einer Aktiengesellschaft zur
Errichtung eines neuen Theaters in der Malinzerlandstraße .
Das Theater ist auf eine Reihe von Jahren von de» Gründern,
den Herren Hellmer und Neiiuann , gepachtet worden. Mit dem
Bair soll tut Juli oder August begonneu werden und man hofft,mit dem Bau in Jahresfrist fertig zu werden.

— Paris , 6 . Mai . „Salome " von Strauß wurde in der ersten
Vorstellung von den Abonnenten der Großen Oper wärmer ausgenom¬
men als in der Generalprobe , aber der Eindruck blieb weit hinter den
deutschen Aufführungen im Chsttelet zurück. Frl . Garden spielte und
tanzte , lt . „Fkftr . Ztg .

"
. sehr gut , reichte aber stimmlich als Salome

nicht aus . Die ungeschickte französische Uebersetzung von Marliave
und Gailhard verdarb vieles . Das Orchester unter Messager war vor¬
züglich .

Großherzogliches Hoftheater in Karlsruhe .
A .H . Karlsruhe , 7 . Mai . Im Großh . Hoftheater ging gestern

Gerhart Hauptmanns „College Crampton " mit Herrn Wilhelm
Wassermann in der kürzlich von Albert Basiermann gegebenen
Titelrolle in Szene . Wasiermann ist ein denkender Künstler und

Kaiser einem Konzert , das gestern abend in Wiesbaden statt¬
fand , nicht beiwohnte , ist in London sympathisch ausgenommen
worden .

Der Eindruck des Todes in England .
= London . 7. Mai . Die Trauer im ganzen Lande ist all¬

gemein . Ueberall wehen Flaggen auf Halbmast , überall läuten
die Kirchenglocken. Vereins - und gesellschaftliche Beranstaltun -
gen sind abgesagt . Aus allen Teilen der Welt treffen Beileids -
kundgebungen ein . llmillhrnachmittagswirdeine
Sitzung des Geheimen Rats ftattfinden , um
den neuen König zu proklamieren .

hd London , 7. Mai . Die Morgenblätter erscheinen heute
schwarz umrändert . In bewegten Worten schildern sie das
Ableben des Königs . Das Oberhaus und Unterhaus werden
unverzüglich zusammentreten , um von dem jetzigen König den
Schwur der Treue entgegen zu nehmen. Die verschiedenen
landesüblichen Zeremonien bei dieser Gelegenheit werden drei
Tage in Anspruch nehmen . Hierauf wird sich das Parlament
neuerdings bis zum 28. Mai vertagen .

= London , 7. Mai . Der Lordmayor von London hat an die
Königin Alexandra folgendes Schreiben gerichtet: „Die Stadt London
hat mit großer Bewegung gehört, daß Gott unsern viel geliebten und
huldvollen Souverän und König abberufen hat . Sie wünscht Eurer
Majestät ihre tiefe Bewegung und Sympathie zu Füßen zu legen, otebittet Gott , Sie zu segnen und Ihnen Rn dieser traurigen Stunde
beizusteyen ."

Der Lordmayor sandte folgendes Telegramm an den Prinzen vonWales : „ Ich bringe Eurer königlichen Hoheit den Ausdruck des treue¬
sten Mitgefühls und des Mitleids der Bevölkerung Londons dar . MögeGott in seiner Liebe und Barmherzigkeit Ihnen und der Frau Prin¬
zessin Trost verleihen. Die ganze englische Nation vereinigt sich mit
den Ihrigen und alle teilen Ihr Leid.

"
Der M i n i st c r Ch u r ch i l l sandte an den Lordmayor vonLondon folgendes Telegramm : „ Ich habe die traurige Pflicht , Sie von

dem Tode , unseres - huldvollen Monarchen zu unterrichten . Das
traurige Ereignis hat sich im Buckingham -Palast um 11 Uhr 45 Min .heute abend ereignet . Ich bitte Sie , Auftrag zu geben , daß die Glockender Kathedrale von St . Paul geläutet werden."— London, 7 , Mai . Die Vorbörse bleibt heute wegen des Ablebens
des Königs geschlossen.

— London, 7. Mai . Die Nachricht von dem Tode des Königs
wurde dem vor dem Schloß versammelten Publikum um 12 Uhr 8 Min .unmittelbar , nachdem Prinz von Wales das Schloß verlasien hatte ,
mitgeteilt und in tiefster Stiche ausgenommen. Viele politische Ver¬
sammlungen wurden gestern abend von den Teilnehmern durch Ab¬
singen der Nationalhymne eröffnet.

Minister Seely , der in Sheffield sprechen sollte, erklärte , er könne
angesichts des ernsten Zustandes, in dem der König schwebe, keine po¬
litische Rede halten , doch wies er auf die Bedeutung König Eduards
als Friedensstifter hin und schilderte ihn als den stärksten Hort des
Weltfriedens zu unseren Lebzeiten und vielleicht für Jahrhunderte .
General Botha habe zu ihm geäußert : Nach seiner Meinung hätte die
anziehende Persönlichkeit des Königs mehr als alles andere zu der
Vereinigung beider weißen Rasten in Südasrika beigetragen .

Die Popularität des Königs wird durch eine Rede gekennzeichnet,die der sozialistische Führer Will Brocks gestern in einer Versammlung
hielt und wobei er seine Zuhörer aufforderte , die Nationalhymne zu
singen . Dann sagte er : „Ich fühle und weiß aus dem Grunde meines
Herzens , daß der König der größte Staatsmann ist , den die Welt ge¬
genwärtig besitzt. Der Weltfrieden in seinen Händen ist vollkommen
und sicher . Ich weiß, er sorgt für das gemeine Volk, sowie für die Be¬
haglichkeit des armen Mannes ; er ist in der Tat der Vater von uns
allen . Ich bete aus dem Grunde meines Herzens, daß er uns erhaltenbleibe .

"
Die Morgenzeitungen veröffentlichen lange Artikel , in denen

sie dem nationalen Schmerz und der Bestürzung über den plötz -

fo wußte er auch die Gedanken- imb
~

Empfindungswelt
^

Cramptonsvoll in sich aufzunehmen und sie in seiner Darstellung wie ein
Produkt natürlicher Entwickelung wirkungsvoll wiederzugeben . Er
unterdrückt̂ dabei deutlich die Note des ursprünglichen Humors ,die ein Engels aus der Psyche Cramptons herauslas , um dafür
gestern seinerseits den Phantasten und Poltron erst in die Zone
des unwillkürlichen Humors zu bringen , nicht vielleicht in die
Tragikomik selbst , aber doch ihr nahe und bewußt benachbart . Das
deutete dann jedenfalls auf eine stärkere physische alkoholische Be¬
einflussung hin , wie sie der Dichter selbst ja auch in manchem Zuge
angiebt . Auch sonst hielt die Vorstellung fich völlig auf der Höhedes kürzlichen Gastspiels. Herrn Dappers vortrefflicher Löffter ,
Herr Kranes als sehr sympathischer Max und Herr Baum¬
bach als biederer Adolf Strähler waren voll Natürlichkeit . Einen
gütigen Eindruck machte Frl . Frauendorfers Anna Strähler
und wiederum erfreute Frl . Müllers Gertrud gar sehr in ihrer
schlanken und frischen Lieblichkeit. Dies um nur einige von den
Mitwirkenden all zu nennen , die der unter Herrn Kienscherfs
Regie sicher und gewandt sich entwickelnden Aufführung zur Ehre
gereichten.

A Karlsruhe, 7 . Mai . Das Schauspielrepertoir der kommenden
Woche wird im Er . Hoftheater durch die beiden größten Werke un¬
serer deutschen Dichterheroen, Schiller und Goethe , ausgesullt . Am
Sonntag den 8 . und Montag den 9 . Mai geht nach zweijähriger Pause
Schillers „Wallenstein" in Szene ; am Freitag den 13. , Samstag den
14 . und Pfingstsonntag den 15. findet die letzte Ausführung des
„Faust " statt . Für den erkrankten Herrn Mewes wird Herr Wahl den
Max Piccolomini im Wallenstein spielen. (Wie wir hören , hat sich
Herr Mewes in das Krankenhaus begeben müssen , wo er an einem
akuten nervösen Leiden darniederliegt . D . R . ) Im Opernspielplan ist
für Dienstag , den 10 . Mai eine Ausführung von „Carmen - mit Herrn
Emil Lang vom Stadttheater in St . Gallen in der Partie des Don
Jofü vorgesehen . Am Donnerstag den 12. Mai wird „Der Bajazzo "
und die „Tanzbilder " wiederholt . Für den zweiten Pfingstfetertag ,
Montag den 16 . Mai wird Rich . Wagners „Tristan und Isolde " mit
Herrn Tänzler als Tristan und Frau Rüsche-Endorf vom Hoftheater
in Hannover als Isolde einstudiert . Die hiesige Erstaufführung des
Lustspiels „Der dunkle Punkt " von Kadelburg und Presber ist auf den

lichen Tod des Königs Ausdruck verleihen . Von allen Seiten
treffen Sympathiekundgebungen ein ; die aus Deutschland werden
in Aufrichtigkeit voll gewürdigt . Alle Blätter betonen die poli¬
tische Bedeutung und die Regierung des Königs , die magnetische
Kraft seiner Persönlichkeit und seine außerordentliche Popularirät .

„Daily News " sagt : Der König galt allen in Wesen, Ge¬
schmack und Interessen als typischer Engländer .

„Daily Telegraph " schreibt : Es sei zu wenig gesagt, daß
der König populär in gewöhnlichem Sinne gewesen sei . Die Art
der Verehrung , die ihm schon als Prinzen von Wales die Herzen
von Hoch und Niedrig gewann , ging weit darüber hinaus . Er war
in den verschiedensten Lebenslagen tolerant , versöhnlich und weise.
Er war eine familiäre Gestalt in der Phantasie des Volkes und
wahrte dort die Würde des historischen Thrones .

„Morning Post " führt aus : Der König wurde im Zenith
seines Ruhmes plötzlich dahingerafft ; seine Thronbesteigung be¬
deutete den Beginn einer neuen Epoche. Bei Beginn seiner Regierung
war England in Europa isoliert ; er hinterläßt England und sein
Reich glücklicher , stärker und einiger. Ihm verdankt England seine
jetzigen guten Beziehungen zu Frankreich und Rußland . Niemand
wünschte aufrichtiger und erstrebte es ernstlicher als er, die Be ,
Ziehungen zu Deutschland zu verbessern . Von König Eduards Regie¬
rung ist ein bedeutendes Erstarken des nationalen Bewußtseins und
der staatlichen Organisation zu datieren ; unter ihm wurde der Ver¬
band des Reiches fester gefügt.

„Daily Chronicle " sagt : Das bemerkenswerteste seiner
Regierung ist die Stellung , die die Krone in der auswärtigen Politik
einnahm . Der Einfluß der Königin Victoria blieb größtenteils ver¬
borgen . König Eduard übte seinen Einfluß offen, aber stets konsti¬
tutionell aus .

Zum Tode des Königs schreiben die „Times " u . a . folgendes :
Er war nicht nur in hohem Maße König, sondern jeder Zoll ein eng¬
lischer König und ein englischer Eentlemen . Der Verlust eines so er¬
fahrenen , so scharfsinnigen, bei den Staatsmännern der Parteien , wie
der Nation so beliebten, so mutigen und in den schwierigsten heimischen
Krisen so taktvollen Königs bedeutet ein öffentliche Unglück .

hd Paris , 7 . Mai . Der Korrespondent des „Matin " be¬
richtet , daß anläßlich des Ablebens König Edvards die Führer
der liberalen Partei beschlossen haben, vorläufig auf ihre
Politik der Opposition gegen das Oberhaus während der jetzi¬
gen Tagung zu verzichten, da sie nicht wollen , daß die neue
Regierung durch Kämpfe dieser Art geführt werde . Die Ab¬
änderung des Oberhauses wird nicht vor Anfang nächsten
Jahres zur Beratung gelangen . Der „Matin " fügt hinzu ,
man müsse den Geist der nationalen Würde bewundern , welcher
die Leiter der Regierung und die Führer der Opposition bewegt
habe , sich um den Thron zusammen zu scharen und auf jeden
Parteikampf zu verzichten.

DasAusland .
hä Paris , 7. Mai . Der Minister des Aeußern , Pichon » der sich

wegen der Wahl -Campagne im Jura -Departement befand , trifft heute
vormittag wieder hier ein. Der französische Botschafter in London ,
Cambon , der hier auf Urlaub weilte, ist gestern abend auf die Mel¬
dung von der gefährlichen Wendung im Befinden des Königs nach
London zurückgekehrt . In der hiesigen englischen Botschaft empfing der
Botschafter um 1 Uhr morgens in lakonischer Kürze das Telegramm
über den Tod König Eduards . Der Kabinettschef, sowie die einzelnen
Minister begaben sich heute morgen nach der englischen Botschaft, um
ihre Teilnahme auszudrücken .

Morgen früh findet in der hief . engl. Kirche ein Trauergottesdienst
statt . Die Pariser Blätter beschäftigen sich bereits mit der Frage der
Zusammenstellung der außerordentlichen Mission, welche Frankreich
bei der Beisetzung König Eduards vertreten wird . Man versichert,

19 . Mai in Aussicht genommen. Darnach wird Goethes „Egmont ",
Wagner „Tannhäuser " und Delibes „Lakme " wieder im Spielplan
erscheinen. Die Einstudierung von Puccinis „Madame Butterfly "
und die Herstellung der dazu nötigen Dekorationen und Kostüme
wird so gefördert , daß mit der Aufführung des Werkes in den ersten
Tagen des Juni zu rechnen ist.

Vermischtes.
— Berlin , 5 . Mai . Ein Skandal droht sich im Anschluß an die

Preisoerteilung im Wettbewerb für den Ausbau Eroßberlins , dessen
preisgekrönte Entwürfe zurzeit in der Städtcbauausstellung aufgestellt
sind , zu entwickeln. Eine Firma aus Ulm hat sich an das Preisgericht
gewandt und behauptet , daß der erste Preisträger im Wettbewerb
einen ' Teil seines Projekts , und zwar die Umgestaltung des Platzes
vor dem Berliner Rathaus , einem Plan der Firma „entnommen "
hat . Sie beschuldigt also den ersten Preisträger des Plagiats , wofür
sie den Wahrheitsbeweis antreten und gleichzeitig der Staatsanwalt¬
schaft Anzeige erstatten will . Das Preisgericht trat darauf zusammen ,
um zu dieser schweren Anschuldigung Stellung zu nehmen . Die
Sitzung wurde aber abgebrochen , um zunächst allen Mitgliedern das
ganze Material zugänglich zu machen . Erst dann soll eine Entschei¬
dung getroffen werden, so daß einstweilen noch nicht abzusehen ist, wie
sich der peinliche Zwischenfall weiter entwickeln wird .

-i--- Mainz , 6 . Mai . (Tel .) Amtsgerichtsrat Dr . Fischer
aus Berlin » der hier zu Besuch weilte , schnitt sich heute nacht
die Kehle durch, stürzte fich aus dem Fenster und blieb tot
liegen .

w Wien , 7 . Mai . (Privattel .) Die noch nicht aufgeklärte Ver¬
wendung mehrerer von Hofrichter in einem Cassiber als „verdächtig "
bezeichneten Ziviklcider hat den Verdacht , daß Hofrichter noch andere
Verbrechen auf dem Gewissen hat , neue Nahrung gegeben. Der Polizei
sind bereits kurz nach der Verhaftung Hofrichters mehrere anonyme
Anzeigen zugegangen , welchen jedoch damals — da Hofrichter standhaft
den Unschuldigen spielte — nur vorläufig nachgegangen wurde . Nach
der nunmehrigen Wendung der Dinge hat die Polizei die Nenaus «
nähme der Nachforschungen aus die verschiedenen Anzeigen über Hof-
rrchter hin angeordnet .
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daß die Wahl bereits auf den früheren Präsidenten Lou -
b e t gefallen ist, der bei diesem Anlaß zum außerordentlichen Vertreter
Frankreichs bei dem neuen König von England ernannt werden wird .

LI . Wiesbaden, 7 . Mai . (Privattel . ) Der Kaiser war
über die nachts eingetroffene Depesche , die den Tod König
Eduards meldete , höchst erschüttert. Der Monarch hatte an -
geordnet , daß man ihm jede in den Nachtstunden einlausende
Loirdoner Meldung alsbald mitteilen sollte ; an einen solch
raschen Tod hatte aber niemand gedacht. Zn längerem Tele¬
gramm drückte der Kaiser der Königin sowie dem Prinzen von
Wales , dem jetzigen König, feine herzlichste Teilnahme aus.
Wie es heißt , beabsichtigt der Kaiser , persönlich nach London zu
reisen und der Beisetzung beizuwohnen , jedoch sind hierüber
bestimmte Dispositionen noch nicht getroffen.

— Wiesbaden, 7. Mai . Die königliche Standarte wurde
heute morgen auf dem hiesigen Schlosie halbmast gehißt . Der
Kaiser hat die Teilnahme an einem Frühstück beim Regie¬
rungspräsidenten von Meister abgesagt . Der Aufenthalt des
Kaisers bei dein Grafen Eoertz in Schlitz, der für morgen und
übermorgen vorgesehen war, ist aufgegeben . Der Kaiser reist
heute abend 10 Uhr 40 Min . von hier nach dem Neuen Palais
in Potsdam ab, wo die Ankunft 10 Uhr 40 Min . früh vor¬
gesehen ist . Der Kaiser hörte heute vormittag den Vortragdes Chefs des Marinekabinetts, Vizeadmirals von Müller, der
heute morgen hier eingetroffen ist.

= Mainz . 7. Mai . Der Grohherzog und die Grobherzogin
von Hessen , die zur Teilnahme an den Festlichkeiten des Ver¬
bandes der Kunstfreunde in den Landen am Rhein gestern
nachmittag hier eingetroffen waren, reisten heute nach Darm¬
stadt zurück, um sich von dort zu den Trauerfeierlichkeiten nach
London zu begeben .

= Berlin , 7. Mai . Der Reichskanzler stattete heute dem
englischen Botschafter einen Besuch ab, um das Beileid der
kaiserlichen Regierung und der preußischen Regierung auszu¬
sprechen . Ebenso sprach der Staatssekretär Freiherr von Schön
auf der englischen Botschaft sein Beileid aus.

Der deutsche Botschafter in London ist beauftragt worden ,das Beileid der deutschen Regierung der englischen Regierung
z» übermitteln. Botschafter Graf Wolfs Metternich , der sich
auf Urlaub befindet , ist sofort auf seinen Posten zurückgekehrtund trifft heute abend in London ein.

— Berlin , 7 . Mai . Der Kaiser hat durch Ordre an den Staats¬
sekretär des Reichsmarineamts bestimmt, daß zum Andenken an das
Hinscheiden seines geliebten Oheims des Königs Eduard , die Offiziereder Marine auf 8 Tage Trauer anlegen und daß die in der Heimat im
Hafen befindlichen Schiffe halbtopp flaggen mit der eng¬
lischen Flagge im Großtopp . Die in englischen Häfen oder mit eng¬
lischen Kriegschiffen zusammen liegenden Schiffe schließen sich dem
dortigen Zeremoniell an . Um 12 Uhr Mittag findet ein Trauersalut
statt .

bä Berlin, 7. Mai. Das Abgeordnetenhaus veranstaltete heutebor Eintritt in die Tagesordnung eine Trauerkundgebung für KönigEduard . Präsident Kröcher hielt eine Ansprache, die von den Abge¬ordneten und dem Tribünen-Vublikum stehend angehört wurde . DerPräsident des Reichstages sandte an den Kaiser ein Beileidstelegramm.
* * *

hd Berlin, 7 . Mai. Nur einige Berliner Morgenblätter sind inder Lage dem verstorbenen König Eduard Nachrufe zu widmen. So
schreibt das „Berliner Tageblatt " : So sehr der König nur im
euglischeu Interesse tätig war, so hat er den Bruch mit Deutschland
doch stets zu vermeiden gesucht. Nicht leicht wird dieser König zu er¬leben sein und wir verstehen es durchaus , wenn England grade jetztm den Tagen kritischer innerer Kämpfe , die es mit nicht geringerSorge erfüllt haben mögen , von deui Hinscheiden dieses klugen und
geschäftskundigen Herrschers doppelt tief getroffen wird . Aufrichtigund von ganzem Herzen erweisen auch wir unsere Achtung demManne, den ein oft dem heiteren Genuß gewidmetes Leben nicht ge¬hindert hat , seinem Baterlande noch in vorgerücktem Mannesalter ein
tüchtiger Herrscher zu werden und den das Herrscheramt auf einemder stolzesten Throne der Welt nicht hinderte , ein liebenswürdiger,moderner und umgänglicher Mensch, ein vollkommener Gentleman
zu sein .

Die „ Bos fische Zeitung " sagt : Eduard VII . hat, so kurzseine Regierungszeit war, weittragende» Einfluß auf die europäischeand die Weltpolitik ausgeübt. Er hat gezeigt, wie auch ein konstitu¬tioneller, ein parlamentarischer Monarch unter der freiesten VerfassungRaum genug zur Betätigung bedeutender Eigenschaften findet. Der
früher viel bespöttelte vrinzliche Lebemann bat bewiesen , daß in derZeit, wo ihm politische Zurückhaltung auferlegt war » seine staatS-
männische Befähigung nur ruhte , nicht verkümmerte .

hl. Köln, 7 . Mai. lPrivattel .) Die „Kölnische Zeitung "
schreibt zu dem Ableben des Königs von England unter Würdigungder vielen diplomatischen Erfolge des Monarchen in der auswärtigenPolitik : „Weniger glücklich war König Eduard in seiner Diplomatienach der Richtung Südosteurovas hin . Zwar hat er , um Rußland zugefallen , dieses mit Italien in der Balkanpolitik zusammcngebracht ,dagegen ist das Reformvrogramm für Mazedonien, das auf der Zu¬sammenkunft , König Eduards mit Nikolaus II . 1908 in Reval auf¬gebaut war , infolge der StaatSumwiilzung in der Türkei zusammen¬gebrochen und wie auch die Dinge im weiteren dort verlaufen werden ,cs ist nicht wahrscheinlich, daß das osmanische Reich eine Einmischungin seine inneren Angelegenheiten dulden wird , von welcher Seite sie
auch kommen mögen . Auch wird erzählt, daß Kaiser Franz Josef vonKönig Eduard um eine Anregung in der von England viel be¬sprochen » Frage einer Einschränkung der Rüstungen angegangen,ebenso höflich wie bestimmt sich geweigert hat, darauf sich einzulaflen.Auch der gediegenste Staatsmann hat Mißerfolge zu verzeichnen undcs wird sich zeigen , wie lange die Fäden , die König Eduard recht kunst¬voll geknüpft bat , noch halten werden . Einen Nachteil hatte seine per¬sönliche, allzusichtbare Diplomatie, daß sie nämlich in denjenigen Län¬dern welche außerhalb der jeweiligen Abmachungen standen , zu Rechtoder Unrecht Mißtrauen erregte . Immer mußte man sich sagen , daßKönig Eduard im Grunde nur die Jntereffen seines eigenen Reichesverfolgte und verfolgen konnte und es war kein glückliches Zusammen¬treffen, daß jene Abmachungen siets ohne und manchesmal gegenDeutschland zustandekamen zu einer Zeit, wo in England die wirt¬schaftlichen- Gegensätze und die Gegensätze zu Deutschland von rück¬sichtslosen Parteien künstlich aufgebauscht wurden .

Badische Chronik.
nr . Stassorth , 7 . Mai . Der hiesige Militär -Verein hielt am ver¬

gangenen Sonntag auf dem Scheibenstande der Er . Domäne Stutensee
seine erste Schießübung ab.

sch . Mannheim, 7. Mai . (Privattel .) Die Sektion der
Leiche der getöteten Volksschülerin Marg . Keller hat ergeben ,
daß der Tod durch Erdrosselung erfolgte. Daß sich der Täter
an dem Mädchen sittlich vergangen hat, konnte durch die
Sektion nicht festgestellt werden .

= Heidelberg , 7 . Mai . Die Rheinschiffahrtslommission wird auchin diesem Jahre hier ihre Sitzung abhalten . Als Vertreter der be¬
teiligten Userstaaten sind aus Baden gemeldet Geh. Oberregierungs¬rat Wiener .

«p Heidelberg , 7 . Mai . Am 3 . und 4. Mai tagte hier unter dem
Vorsitz des Generaldirektors Jahn -Vreslau der Verband deutscher

Ziegrleibesitzer. Die Verhandlungen , waren durchaus intern -geschäft¬
licher Natur Der Verband deutscher Uhren -Erossiste« hält hier
gegenwärtig seine diesjährige Tagung ab.

^ Obrigheim , (A . Mosbach ) , 6. Mai . Heute wurde im Neckar
die Leiche einer Frauensperson gelandet . Wie verlautet ist es di« seit
acht Tagen vermißte 22 Jahre alte Frida Keller , von Neckargerach .

X Gernsbach . 6. Mai . Heute nachmittag wurde unter Anwesen¬
heit Ihrer Kgl . Hoheit der Großherzogin Hilda von Baden, das von
Architekt Schober -Baden in Scheuern erbaute Diakonissinnenheimfeier¬
lichst eröffnet. Herr Stadtpfarrer Kästner hielt die Weihepredigt .
Etwa 150 Diakonissinnen aus allen Teilen des badischen Landes ver¬
schönten den Einweihungsakt durch Gesänge. Die Einwohnerschaft
von hier und Scheuern nahm regen Anteil an der sehr erbauenden
Feier. Die Großherzogin Hilda verließ kurz nach 4 Uhr mit Auto¬
mobil Scheuern .

$ Rietheim , (A , Lillingen ) , 7. Mai , Bei der am letzten Mittwoch
hier stattgehabten Biirgermeifterwahl wurde der bisherige Bürger¬
meister, Heinrich Held wiedergewähll .

Mannheimer Badenia -Renneu .
sr . Mannheim » 7 . Mai . Der Hiudernissport bringt am mor¬

gigen Sonntag die Entscheidung des wertvollsten deutschen Jagd -
Rennens , der Badenia , mit der das Meeting in Mannheim zu -
gleich seinen Höhepunkt und Abschluß erreicht . Die mit 50 000 M
ausgestattete Handikap -Steeple -Ehase wird , wie in allen Jahren
ihres Bestehens, ein Riesenfeld am Start versammeln . Erfreu¬
licherweise sind an der Anlage der Hindernisse, die im Vorjahre
zu schweren Stürzen Veranlassung boten, ausreichende Verbesse¬
rungen vorgenommen worden , so daß, wie schon an den beiden er¬
sten Tagen des Mannheimer Meetings , ein einwandfreier Verlauf
des über 5000 Meter führenden Rennens verbürgt erscheint, und
auch wirklich das beste Pferd als Sieger aus dem heißen Kampf
heroorgeht . Unter der großen Kandidatenliste befinden sich auch
zwei Abgesandte aus Frankreich und zwar das Paar des Herrn
von Mumm , Eastman unter Dr . Riese und Trianon HI unter
dem vorzüglichen französischen Herrenreiter Marquis de Saint Sau -
veur . Beide besitzen trotz ihrer schweren Bürde gute Chancen ,wenn auch in Foresather , Silesia und Stormq Ocean hervorragende
Steepler zur Verteidigung der einheimischen Interessen bereit
stehen . Für das Badenia -Renne « gelten bis jetzt als voraussichtliche
Starter : Gestüt Brandwerders Peru (Lt . Braune ) ; Herrn O . Bre -
kows Fair King (—) ; Herrn E . Brummes Alvo (Lt . v. Moßner ) ;
Herrn C . Cossacks Hyde Park (Lt . Graf Bethusy -Hnck) ; Lt . Geyers
Gay Paris (Lt . v. Lütcken ) ; Gest . Eureznichs Florham (Lt . F . v.
Zobeltitz) ; Gest . Gürzenichs Stormy Ocean (Lt . Graf Schmettow ) ;
Herrn Hoffmanns Eccington (—) ; Herrn I . Kieners Kassaba
(Frhr . Zorn v . Bulach) ; Herrn E . Kochs Giulan (Bes.) ; Herrn E.
Müllers Rollis (—) ; Mr . de Mumms Eastman (Dr . Riese) ; Mr .
de Mumms (Trianon III (Marquis de Saint -Sauveur ) ; Herrn F .
Noethers Druid Hill (Lt . Fürst Wrede) ; Lt . de Ofas Kilruddery
(—) ; Lt . Stahlknechts Lotse (Lt . Loß) ; Herrn W . Sternbergs Sile¬
sia (Lt . v. Keller ) ; Lt . v . Sydows Foresather (Bes.) ; Herrn H .
Wenckes Comrade (Lt . v. Platen ) , Herrn H. Widmers Pomerol
(—) ; Herrn H . Widmers Ernest II (Lt . v. Raven ).

sch . Mannheim, 7 . Mai . (Privattel .) Die Ankunft des
Grotzherzogspaares erfolgt hier morgen nachmittag 2 Uhr 44
Min . Vom Bahnhof aus werden die hohen Herrschaften durch
den Kaiserring, die Augusta -Anlagen und den Luisenpark nach
dem Rennplatz fahren , woselbst das Eroßherzogspaar der Ent¬
scheidung des Badenia -Rennens beiwohnt. Nach Schluß der
Rennen fahren der Eroßherzog und die Eroßherzogin zum
Schloß . Der geplant gewesene Besuch des Hostheaters wird
infolge des Hinscheidens des Königs von England jetzt unter¬
bleiben . Am Montag vormittag wird der Landesherr mehrere
städtische Bauten und Anlagen besuchen. Während dieser Zeit
stattet die Großherzogin der Handarbeitsschule in der Turn¬
halle einen Besuch ab . Die Rückreise der Großh . Herrschaften
nach Karlsruhe erfolgt am Montag nachmittag .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 7. Mai .

-f- Arbeiterbildungsverein . Am kommenden Sonntag und Mon¬
tag abend findet im Saale des Vereins , Wilhelmstr . 14, ein Licht¬
bildervortrag über die „Oberammergauer Passionsspiel «" mit Männer¬
chor und Orgelbegleitung statt . Der verbindende Text wird von Frau
Schriftstellerin Ottilie Stein gesprochen . Zur Sonntagsvorsührung
kann eia Erwachsener ein schulpflichtiges Kind unentgeltlich ein¬
führen . Kartenverkauf beim Hausmeister Wilhelmstraße 14 , III .

ctz Der Athletik -Sportklub „Arminia ", Mitglied der Rheinischen
Athleten -Verbandes . hält morgen Sonntag den 8. Mai im großen
Saale der Restauration zur Walhalla (früher Hilderhof ) , vormittags
9 Uhr beginend einen Groß . Bundes -Athleten -Wettstreit , verbunden
mit Sttftungsfest des Athletik -Sportklubs Arminia Karlsruhe , be¬
stehend in Klassenstemmen, Ringen u . Austragung der Meister¬
schaften ab.

$ Sport . Auf dem Frankoniasportplatz stehen sich morgen nachm. 314
Uhr , der Fußballklub Frankonia I und der Fußballklub Viktoria
Pforzheim I gegenüber. Frankoma hat in den letzten Wochen seine
Form bedeutend verbessert, was die auf auswärtigen Plätzen gegenVereine der K - Klasse erzielten Resultate bestätigen . Das Spiel dürsteeinen interessanten Verlauf nehmen, da beide Vereine in den Ver¬
bandsspielen gleiche Punktzahl erzielten . Vorher treffen sich Fran¬konia II und F . S . Kuppenheim I .

A Parademusik . Morgen Sonntag mittag 1214 Uhr Uhr spieltbei günstiger Witterung die Kapelle des Leibdragoner -Regiments
Nr . 20 aus dem Schloßplatz. Das Programm lautet : Brimboriusmarsch
von Lahn , Klänge aus Webers „Freischütz " von Reinhardt , „Rös -
lein im Wald "

, Lied v . Fischer, „Gold und Silber "
, Walzer v. Lehar .-st Im Stadtgarten bezw. der Festhalle konzertiert morgen Sonn¬

tag den 8. Mai ds . Js ., nachmittags 4 Uhr , die Kapelle der Freiwilli¬
gen Feuerwehr der Stadt Karlsruhe unter Leitung des Kapellmeisters
Fr . Hellmuth.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Kresse" .

01. Berlin » 7. Mai . (Privattel .) Der Reichskanzler hat
die Senioren des Reichstages heute zu sich gebeten . Die ver¬
bündeten Regierungen legen auch jetzt noch den größten Wert
darauf, daß das Zuwachsftenergesetz vor der Sommervertagnng
verabschiedet wird. Der Reichskanzler suchte die Senioren zu
bestimme« , sich zu diesem Zweck mit einer kurzen Tagung «ach
Pfingsten einverstanden zu erklären . Im Reichstage besteht

aber wenig Neigung dazu . Insbesondere verhalten sich die
führenden Kreise des Zentrums ablehnend. Auch bei andere,
Parteien ist man der Meinung , daß die Vertagung auf de,
Herbst für das Zustandekommen des Zuwachssteuergesetze,
erforderlich ist, da es jetzt abgelehnt werden würde.

01 Berlin , 7 . Mai . (Privattel .) Durch den Tod des König,Eduard scheint der Berliner Besuch des Expräsidente ,
Roosevelt in Frage gestellt . Man rechnet damit , daß der
Besuch auf einige Wochen verschoben wird .

---- Berlin , 7. Mai . In der Klage , welche der Hauptmann
a . D. Hellseldt gegen das Bankhaus Mendelssohn u. Eo. aus
heute das Landgericht I die Verkündigung der Entscheidung, ob di«
Herausgabe von 414 Millionen russischer Staatsgelder führt , setzt,
Klage anzunehmen oder abzuweisen sei, aus den 21. Mai , nach,
mittags 1 Uhr , fest.

P Berlin , 7 . Mai . (Privattel .) Die Berliner Versuche über den
Abschluß eines Konsularoertrages zwischen Deutschland und Bulgarien
sind wegen andauernder Differenzen plötzlich abgebrochen. Die bul¬
garischen Unterhändler find nach Sophia zurückberufen.

— Berlin , 7. Mai . Nach einer Meldung aus Deutsch -Ostafrik,
wird die Landschaft Süd -Ujungu durch räuberische Banden beun¬
ruhigt . Die Rebellen plundern die regierungstreuen Landschaften
und töteten einen Aslari . Ein Weitergreifen der Unruhen ist un¬
wahrscheinlich. Hauptmaün Brentzel ist mit 114 Kompagnien gegen
die Rebellen gesandt worden.

<= £ ö l n , 7 . Mai . Wie sich jetzt herausstellt , find die Beschädig¬
ungen, die das Militärluftschiff „P . 2" auf der verhängnisvollen
Fahrt nach Homburg erlitten hat , größer als man anzunehmen ge¬
neigt war . Man ist gegenwärtig mit der Reparatur des Ballons be-
schäfttgt, die längere Zeit beanspruchen dürfte .

— Stuttgart , 7. Mai . Professor Dr. Hieber , der Führer
der Rätionalliberalen , ist zum Direktor des durch die Volks¬
schulnovelle neugeschaffenen evangel. Oberschulrats in Aussicht
genommen worden . Seine Ernennung wird demnächst er«
folgen.

== Stuttgart , 7 . Mai . Das Schwurgericht verhandelte ge¬
stern gegen den 22jährigen Zimmermann Eugen Mößner aus
Zuffenhausen , der seine Mutter am 3 . März im Streite durch
mehrere Revolverschüsse getötet hat. Der Angeklagte wurde
freigesprochen.

— Wien, 7. Mai . Da auf Wunsch des Kaisers Fanz Josef jedeoffizielle Eröffnungsfeier der internationalen Jagdausstellung unter¬bleibt , wird die Ausstellung heute nachmittag 3 Uhr dem Publikum
freigegeben .

2 Budapest, 7. Mai . (Privattel . ) Der Ministerpräsident Graf
Khuen Hedervary hat eine neue Aufsehen erregende Red« gehalten ,in welcher er erneut erklätt , daß er Ungarn wohl ein allgemeines , aber
kein gleiches Wahlrecht geben werde . Der nationale Charakter des
ungarischen Staates müsse unbedingt gegen die Macht des Stimm¬
zettels gewahrt bleiben . Der Zusammenhang Ungarns mit Oester¬
reich sei in wirtschaftlicher Beziehung zu wünschen . Sollten jedoch die
Verhandlungen hierüber nicht zum Ziele führen , so werde Ungarn das
Recht haben, feine wirtschaftlichen Angelegenheiten unabhängig von
Oesterreich und selbständig zu erledigen . Die Aeußerungen des Mini¬
sterpräsidenten werden von der magyarischen Presse mit Jubel ausge¬
nommen.

— Budapest, 6. Mai . Peinliches Aufsehen erregt die heute aus
offener Straße erfolgte tätliche Jnsultierung des 53 jährigen Direktors
des Landes -Katholikenverbands , des Dompropstes Karl Szentivanyi ,
durch einen Offizier in Uniform , dessen 16 jährige Schwester der
Propst verführt haben soll . Szentivanyi erlitt 22 Verletzungen und
flüchtete blutend in das Ordenshaus der Franziskaner .

■— Peking, 7 . Mai . Nach einer noch unbestättgtenMeldung
sollen Ivvv Chinesen der Garnison Schasa bei einem
plötzlichen Aufstand der Tibetaner getötet wor»
den sein.

I - Tokio, 7. Mai . (Privattel .) Wie die Blätter von hier melden,
sind die Zustände in Korea derartig » daß täglich der Ansbruch einer
Revolution erwartet wird . Der Hauptfitz der nationalen Bewegung
ist die Stadt Tschickha«, in welcher die Japaner größere Industrielle
Unternehmungen haben . Die Unsicherheit aus den Straßen ist eine:
allgemein«, da infolge der jahrelangen japanischen Kapitalbestre -
bungen der einheimische Handels - und Gewerbestand nahezu rui¬
niert ist.

Born Balkan.
P Athen , 7 . Mai . (Privattel .) Aufgrund von Enthüllungen über

große llnterschleife durch einflußreiche Militärs , Beamte und Politiker
während der Herrschaft des Militärbundes leitete die Staatsanwalt¬
schaft eine Untersuchung ein und erließ in den Blättern eine Kund¬
machung, in der sie auffordert , allgemeine- Verbrechen, von denen
Kenntnis vorliegt , ohne Zagen den Behörden anzuzeigen. — Auf die
Anfrage eines Athener Blattes , an den Ministerpräsidenten , ob der
Kronprinz und die königlichen Prinzen ihre militärischen Grade be¬
halten oder nicht, verweigerte der Ministerpräsident die Antwort .

•D* ' Weiteren Text (Bad. Landtag, Stadtratsbericht re.)
siehe Seit « 5, 7, 8 und 11.

Uergrirrgungs- und Uereins -Ansetger .
(Das Nähere bittet man ans dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag den 8. Mai :
Arbeiterbildungsoerein . 8 Uhr Vortrag . Wilhelmstr . 14.
Athl .-Sportkl «b Arminia . 9 Uhr Wettstreit in der Walhalla .
Beiertheimer Fußballverein . 114, 3 u . 414 Uhr Wettspiele .
Fußballklub Alemannia . 314 und 5 Uhr Spiele .
Fußballklub Frankonia . 214 u . 4 Uhr Spiele . Abends Zuskff. i . Klubb
Fußballklub Mühlburg . 2 u . 4 Uhr Wettspiele .
Fußballklub Phönix . 1214, 2 und 4 Uhr Wettspiele .
Fußballverein . 3 Uhr Wettspiel . 814 Uhr im Klubhaus .
Jugendbildungso ., Mädchenabt . II . 714 U . morg . Samml . i . Rathaush .
Leibgrenadierverein . Familienausflug nach Königsbach. Abf. 1 .43 ll .
Männerturnverei «. Stistungsfestturnfahrten nach Forbach .
Rnderverein Sturmvogel . 2 Uhr Anrudern nach Rappenwörth .
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 6 .39 Uhr Albtalbahn .
Stadtgarte «. 4 Uhr Konzert der Feuerwehrkapelle .
Salamnder , 1. K. R. 4 Uhr Anrudern . Abends Vortrag .
Trainverein . 7 Uhr Familienabend im weißen Berg .
Ber . ehe« . Leibdrag . 214 U. Spaziergang n . Durlach . Fischers Weinst.
Weltkinematograph , Kaiserstraße 133 . Vorstellungen von 11 —11 Uhr
3327a Oonx3 *cL TXlils Modernster Komfort
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Das Kohlensäure-Solbad Des
Friedrichsbades

bekannt durch seine kräftige Kohlensäure- Entwicklung6775 .2 . 1 ist der beste Ersatz für Hauheimer Kuren

Photo-Versandhaus
Karlsruhe •*. Waldstr . 40 c .

CeUaidin -Pestkartea , matt u . glänz, io st . 25 4
„ färb , sortu . Bütten tO St 40 4

Aristo -Postkartra 10 st . 35 4
Oasl . - a. Brems . -Postkarten 10 St . 35 4
Cell . -Papier , 25 Blatt, 0,12 cm etc. 85 4

„ „ lato . sort . 22 Blatt 9,12 cm etc 85 ^
Trackanplatten , Schalen , Lfistmgtn , Patronen

etc . etc . 6503 . t .4
Ausführung sämtlicher photogr Arbeiten .
Alles in prima Qualität zu bill . Preisen .

Sie sparen
mehr als die Hälfte an Zeit. Seife u . Feuerung

wenn Sie sich
Johns Volldampf '
Waschmaschine

an schaffen . Lieferung auswärts franko .

Hammer & Helbiina .
20 .5 haiscrsl rabe 155 . 4083

rnm

»

W- a -

n
Spezialgeschäft

KARLSRUHE

Lc
Kaiserstrasse 186 Telephon No . 1783

Filiale: Baden-Baden.

ü
EinePlättanstalt
die noch nicht mit unserer Patent «
Universal «Plättmaschine plättet,
verl . kostenlos Offerte . Preis von
KL150 .—an . D. R .-Patent u. Ausl .«
Patente . 6QßOStück im Betriebe .

Förster Wäschareimaschineofabnk
Rumseh L Hammer , Ferst I. L 2

Nur echt
Schatz«

Eit dieser

Marke.

Springers Präparate
in Packungen von 60 Pfg . und Mk . 1 . — zui
Selbstvertilgung sämtlichen Ungeziefers sind
an obenstellender Schutz - Marke erkenntlich .

liocltaiimunp weise man zurück.
Gleichzeitig machen wir Sie auf unsere seit
vielen Jahren besteingeführte Desinfektions -
ii Ungeziefer -Vertilgungsanstalt aufmerksam .
Prima Referenzen von Staat! , u . städt . Behörden .

'

Deutsche Versicherung geg. Ungeziefer

iUITON SPRINGER
: DIREKTION KARLSRUHE :

Kur Markgrafenstrasse 52, am Mellplatz
=- : ■ ■ - • Telephon 2340 . =-■= —■■>
Grösste und leistungsfähigste Desinfektions - i
anstatt Deutschlands . Filialen in grösseren
Städten Deutschlands . — Auskünfte sowie
— . Untersuchungen kostenlos . — . - i

ojidampftr coir

Antwerpen )

Auskunft ttthellcitt
Rieh . Graebenfir , * g

in Karlsruhe ,
Eaiserstr . 199a , ffiinci. Waldstr.

Ein Posten bessere
Herrenkleider-
- Stsss-Reste
sind enorm dikliq abzugeben.

Kaiserslrahe 93.
Weisse u . rote

beste Qualitäten offe
riert sehr preiswert in
1Inlbstücken u .Wagen

ladungen
Max Hamburger

Weingrosshandl .,Karlsruhe .

Abgelegte Kleider ,
Schuhe, Möbel rc . kllllse

Zahle
höchste Preise , da größeres Quan¬
tum für ein neu eröffnendes Ge¬
schäft erforderlich . Eine Postkarte
2. 2 genügt . 2319937

( »lotzer , 3 Markgrafenstr 3.

Ein MM ÜWi!
über Obermel >er8Herha -

Si 'ifp bei

Hant-Ausschlag
gibt I . Kim in nt G etnhausen ,indem er schreibt : 1822a

„ Auf Ihre gefl . Anfrage vom
14 . d . M . teile Ihnen mit , daß die
von Ihnen bezogene Obermehers
Herba - Seife einen günstigen Erfolg
erzielt hat , nach bierwöchentlichem
Gebrauch der Seife war der Aus¬
schlag vollständig verschwunden " .

Oberrneyers Herba - Seife zu
haben in allen Apotheken und
Drogerien ä Stück 50 Pfg ., Stück
m it 30" ,> verstärktem Präparat 1 Mk.

vorzüglichster
Konstruktion ,

verleiht ein rosiges , ittgendiriiches
Antlitz n . ein reiner , zarter , schöner
Teint . Alles dies erzeugt die echte
Steckenpferd - Lilienmrlch - Seife

v . Bergmann L 8o . , Radebeul
Preis ä. St . 50 Pf ., ferner macht her

Lilienmilch - Cream - Dada
rute und spröde Haul in enter Nacht
weif ; u .sammetweich . Tube 50 Pf . bei :
Lar ! Roth. .Hofdrogcrie , Wcrmiitr . 26
H. Bieter. Kaiscrstrasie 223
Em . Dennig , Kaiserstraste 11
VS' .Tscherning,.löofbrug .V!maIicnitt .l9
Wilh. Baum , Wcrderstraste 27
Jul . Dehn -Nfl .. o,ähringerstraste 55
Otto Fischer. Karlstratze 74
Anton Kinz , Sophienstraste 128
Rud. Lang, Kai ferstraste 09
Th . Walz , Kurvenstraste 17
Otto Mayer . Wilhelmstraße 20
0 . Wenzel, Karlstratze 98
W . Hager , Kaiserstrahe 61 •

und in allen Apotheken.
In Mühlburg : Strauß -Drogerie .” —. -- - — ^p

^ •
,sn Krünwink . Geiger Sinner.

Zn verkaufen vd .
zu verpachten.

Eine erste Ochsenmetzgerei
mit Wurstlerei in einer Frem¬
denstadt am Bodensee ist sof.
unter ganz günstigen Beding¬
ungen zu berkaufen od . zu ver¬
pachten . Näh . Auskunft erteilt

Fr . Dürrhammer . Liegen¬
schaftsbureau , xma

Konstanz . Döbelestr . 4.

Rotti

3674 »

Wer will gute Bouillon haben,
Der muss haben viererlei .
Tasse , Löffel , Rotti- Würfel
Kochend Wasser auch dabei.
Wirf den Würfel in die Tasse
Giesse heisses Wasser drauf .
Mit dem Löffel rühre um
Und sofort löst sich der „ ROTTI “ auf.

Koussedy & Schwarz , ROTTI -Gesellsthaft m . b . H., München .

Luftkurort HoIfCdSGlliBSSen, Schweiz.
ISaisott : Mai —Oktober , Station der Engelbergbahn .) 4541a .6. 1

Fm herrlichen Engelbergertal , Nahe Bierwaldstöttersce . Geschützteste Lage . Reinste Alpenluft .
ISt stbeliamit für sehr schönen , staubfreien, billigen Eandaufenlhalt ; prachh’olle Spazier¬
gänge und Gebirgstouren ; grosse Wald - und Parkanlagen . Schwimmbad . Lawn -Tennis . Auch sehr ge¬
eignet für Frühlings - und Herhstaufenthalt . Pensionspreise für alle Hotels Fr . 4 —8 , Hoch¬
saison Fr . 4 —0 . iletel PinlniiJit ] 40 .Beten ;, Hotel Füllhorn , 70 Betten ; Hotel

Wallenstock , 60 Betten ; Hotel Schweizerhaus , 30 Betten .
Olierriekenbaeh 950 M . ü . M., Hotel Brisen , 30 Betten (Besitzer Christen , Eintracht) .

Prospekte bereitwilligst durch den Kurvrrein oder durch die Hotels ,

Oer schönste Pfing -st -
: : Ausflug - führt nach

Sehwarzwald -Hotel
ernnfiehlt sich für Familien und Touristen . Besondere Vereinbarungen für

die Pfingstfeierlage . Erstklassige Küche und Keller. 4542a3 .1

. Pfingsten im Schwarzwald . 1

ItrTbergpääI
m Mittelpunkt für die schönsten Schwarzwald - Touren . — Ausgedehnte
™ Waldungen . — Prächtige Szenerie . — Bequeme Spazierwege .

« XXotel
E Komfortables Haus mit vorzüglichster Verpflegung . — Pension . Restaurant .

I 21 ParkgarteTi, — Autogaragc . TUustr . Prospekt . 4543a

bei Viilingen , an der hochromant
Sehwarzwaldbahn . Bestempfoh¬
lenes erstklassiges Haus in unver¬
gleichlich schöner Lage an einem
der schönsten Punkte des

Schwarz waldes .

für ffivgrt-MftntkÄI
ausserordentlich geeignet.

Pensionspreise schon bei kurzem
Aofentbalt . « »tage . F.quipagen .

A . Kinast . Besitzer .

■ m _ am . , __ (Schweiz ) Zentrum f . Ausflüge a . d . Ober-fta !. Seen.
LKigailO Hotel Bellevue au Lac ,
Deutsches Haus I . Ranges bei Dampfschiffstation „Paradiso "

, nächst Salvatore
Bahn ; Moderner Comfort , sonnige Lage . Zimmer von l'rs . 3 .50 an , Pension
von frs. 8 .— an . Prospektus auf Wunsch . 4B33a6.1

Ostaesbad und kifrnat . Kurort . — Neue Seebäder .
Quellwasserleitung . Direkte Bahnverbindung.Prospekte Badevenvaltniig . Verkehrs - BureauBerlin, fltit.d . Linden 76a , u, Filialen Rudolf Mosse,

Wege» anderweitigem Unternehmen verkaufe ich mein
feit litt fahren bestehendes « . mit bestem Erfolg betriebenes

Gemischtes Warengeschäft.
Obiges Geschäftshaus liegt in indnftriereichem Orte

beider Konfession . Zum Geschäft gehört großer , abge¬
schlossener Hof, sowie ertragreicher Obst - nnd Gemüsegarten.
Preis mit Ladeneinrichtung 7600 Mk. Lehr geeignet für
jungen Anfänger . Gefl - Offerte » unter Rr . PLttvLä an
oic Ervcdition der „ Bad . Preise " erbeten .
HT ^ liefert Adressen Nen -
H » PY verlobter ^ Offerten

unter Nr . 6850 an die
Exped . der „ Bad . Presse "

._ L2

Wer verfertigt
zugdschmttene

Herrenhemden
außer dem Hause ? Adr . zu erfr .
unter Nr . 6737 in der Expedition
der „ Bad . Presse "

._ L2

Mt Acoept -Austausch
(VI

gleich. Offert . lOl B . K . hauvt -
postlagernd . 6662

Zn kaufen gesucht 2 .2

Hofhund
mittelgroß . Off . unt . Nr . 4422a
an die Exped . der » Bad . Presse " .

iui
solide Konstruktion.

«fos . 3Ieess .
Erbpriuzenstr . 29 .

Kino-Tlteater.
Wir haben per sofort einige gut¬

gehende Kinematographen - Theater
zu verkaufen . 5727*

Auskunft erteilt : Film - Zentrale
„Mundus " G . m . b . H ., Ecke Kaifcr -

Paifage u . Akademiestraste 31 .
Fast neuer , schöner braun . Kaften -

liegwagen sehr billig zu verkaufen.
Uhlandstraße 12, pari .

Heute Sonntag :
Havanna -Torte
Eisa -Torte
Eisenbahn -Torte
Orange -Tbrtc
Nchokolail e -Tor te
Haselnuss -Torte
Sand -Torte 6912
Punsch -Torte
Brot -Torte
Einzer -Torte
Apfelkuchen
Käskucheu
ff . Kaffee - u . Teegebäck

empfiehlt

Eaiil Rdderer
Konditorei u . CafC .

Reform - System
Hygienisch vollkommenste Be¬
kleidung für Frauen und Mädchen .

Elegant , zeitgemäß 1

Thalysia -Bri.st- und Rockträger
verbe«s . System Platen - Garms )

d :r verbreitetste Korsettersatz von
4 .50 Mk. an .

Thalysia Frauengurt,
das unerreichte Hilfsmittel für
leidende und kranke , für starke
und schwangere Frauen . Haltbar
4 .2 und billig . B19231

Alle
Reform - , Ober - u . Fnter -
kleidung nach dem be -
währt . Thalysia - Systeni .
Zur Orientierung verlange man das
Thalysia -Jahresalbum (9 . Folge) für
Reform-Moden und Körperkultur .
Preis 30 Pfg. (Für Käufer gratis

von der
Vertreterin der Thalysia - Fabriken

L. Vier ,
Karlsruhe , KronenstraBe 11.

Haare ,
Wilh . Hager ,

Damen - u . Herren -Friseur ,
Karlsruhe , Saiserftr . 61 .

in verschied . Tröster -
sind abzugeben .

ma Seuberlstraste 2. 3. Stock.

ilaudscliiilie
für Herren und Damen in allen
Modefarben liefert 4771 *

Kudolf Vieser ,
Käiierstratz" iss
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Für Pfingften
= Chice, moderne , preiswerte =

Herren -Kleidung
Herren-SaccorAnzüge

in vielen modernen Stoffarten
und Farben . .

Herren- Ulster
ein - und zweireihig, mit und ohne Futter,
amerik . Abfütterung .

Herren-Paletots
marengo und vielen anderen Farben ,
Cheviots, Melton und anderen Stoffarten

Spiegel & Wels
.

Mk. 17. bis 75.

Mk . 16. bis 75.'
« 07

Mk . 16. «t

Kleid
für 14 j . M . p . ist billig zu verk.5820189 Waldhorn str. 53. 1L, Jhtta .

Ein neues weißes
. ist billig >

Konrad tfS
Schwarz »g-

nur Waldstrasse 50

Badeeinrichtungen,Badeartikel, Bidets

V
etc.

Graste* Lager, ^ Rebettwerkc*. J

Sonntag den 8. Mai 1810 .57. Abonnements- Vorstellung derAbt. O (graue MxnmementAartea ) .

wallenstein .
Ei«dramatischesGedichtv.Fr. Schiller.
Leiter der Aufführung : O. Kienfcherf.

I . Fei !.
Wallensteins Lager .

In einem Akte,
Personen .

!
von einem/
Terzky'

schen I Wilh.Kemps .
Karabinier-»Hugo Höcker
Regiment (

Konstabler . . . . Walter Korth.
Holksche reitende l Felix Baumbach.

Säger ( Franz Wahl.
Buttlerscher Dragoner . Hugo Bauer .
Arkebusiere vom Regi» IMaxSchnerder.ment Tiefenbach ( A. Zöschinger .
Scharfschützen . - { 1
Kürassier von einemwallonischen

Regiment . . . . Fritz Herz.
Kürassier von einem lom¬

bardischen Regiment Ed. Schüller.Kroat . . . . Hermann Benedict.
Uhlan . . . . . Heinrich Blank.Ein Rekrnt . . . Felix Krone ».Ein Bürger . . . Ludw. SchneiderEin Bauer . . . Adolf Hallego.
Dessen Sohn . . Wilhelm. Schneider
Ein Kapuziner . . . Karl Dapper.Marketenderin . . Else Noorma».Aufwärterin . . . Maria Genter.
Soldatenschulmeister Joseph KauderS .
Soldatenjung « . . Otto Frohman »
Soldaten oonverschiedenen Regimentern.

Bergknappen. Kinder .

i. MtsMI IHsMta
findet Sonntag . 8 . und Montag .9. Mai 191« in der Wolfsschlucht .
Schützenstr. bestimmt statt . B20211

Geld-Arlehell
erhalten Sie am schnellsten in jeb.Höhe, Raten -Rückzahlung ; viele
Auszahlungen . Hypothek . L , II., in .
dch . F . Gauweiler , Karlsruhe -
Mühlburg . Hardtstraße 4b. Porto20 Pfg . beifügen ._ 5820227

Gelddarlehen
sofort an Beamte , und solide Ge¬
schäftsleute vom Selbstgeber ohneVorspesen. Offerten u . Nr . B20168an die Exp. der „ Bad . Presse" erb.

JarleheilinjeiielWe
diskret ., reell , u . schnellste Erledig¬ung , Raten - Rückzahlung zulässigProvision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle der Volksbank .Karlsruhe , Brauerstr . 11 , part . rSprechst. 9—1 u . 3—7 Uhr , schrift¬lich Rückporto. 5819306.12.4
Dame sucht 120 Mk.

gegen gute Sicherheit u . pünktlicheRückzahlung zu leihen. Off. unt .B20176 an d. Exp. d . „Bad . Presse/ ^

Kunstmaler
sucht auf Erbschaft in Höhe
von 3009 Mk . , Geld aufzu¬
nehmen . Offert , unt . Nr . B20188
an die Expedit , der „Bad . Preffe " .

Für gutgehende
inÖDftridle WM

Brauereien ic.
haben wir zu
Bedingungen

kulanten

an erste Stelle
| zu vergeben . 4060a.3.3 i

Offerten sub U . 765 F. M . I
anRudolfMosse Frankfurt a .M . I

Schlafzimmer-
Eiiarichtungen , neu , bestehend aus
eleg. Spiegelschrank, Waschkommoderif Marmorpl., 1 Spiegelaufsatz,Nachttische mit Marmor , Hand¬
tuchständer , 2 Betten . 2 Stühlevon Mk. 2.90 an , Speise -, Wohn -,Herren - u . Fremdenzimmer -Ein¬
richtungen , sowie Kucheneinrich -
tnngem zu verkaufen . 5820217

Sophienstr . 13, part .NB . Einzelne Betten und Möbel
jeder Art stets auf Lager.

Verband Deutscher
Handlungsgehülfen
zu Leipzig gegr . 1881
90 000 Mitglieder, 700 Kreisver¬
eine , 4 Millionen Mk. Vermögen.

Stellenvermittelung
kostenfrei für Mitglieder und

Firmen.
Bmp*- Die Liste offener

Stellen liegt aus In
Karlsruhe , Kaiserstr. 247 .

Georg Wahl.

tot£>CO

Wirtschaft
zu verkaufen öder zu verpachten !

Gutgehende Wirtschaft in der
Gottesauerstraße , nächsterNähe derKasernen (groß . Umsatz nachweis¬bar ) ist Umstände halber unter ganzgünstigen Bedingungen baldigst zuverkaufen oder evtl, zu verpachten.Offerten unter Nr . B20201 andie Expedition der „Bad . Preffe ".

Gottesdienste .
— 8. Mai . —

Evangelische Stadtgrmeinde .Stadtkirche. M9 Uhr Militär¬
gottesdienst : Herr Garnison¬vikar Mondon.10 Uhr : Herr OberkirchenratMayer .
(412 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Kühlewetn .Kleine Kirche . 1410 Uhr : HerrPrediatamtskandidat Waag .M12 Uhr Kindergottesdrenst :
Hofprediger Fischer.6 Uhr : Herr GarnisonsvikarMondon.

Schlotzkirche . 10 Uhr : Herr Hof.diakonus Kayser.
Johanneskirche . 8 Uhr : HerrStadtvikar Schneider .M9 Uhr Christenlehre im Ge¬

meindehaus : Herr StadtpfarrerHeffelbacher.
10 Uhr : Herr Stadtpf . Heffel¬
bacher .
(412 Uhr Kindergottesdienst im
Gemeindehaus : Hr . Stadtpfr .Hindenlang .

Christuskirche. 10 Uhr : Hr . Stadt¬
pfarrer Rhode.(412 Uhr Kindergottesdienst :Herr Stadtpfr . Rohde.2 Uhr : Andachtstunde f. Taubst .6 Uhr Hr . Stadtvik . Schneider .Gemeindehaus der Weststadt, Blü -
cherstraßr 20. 10 Uhr : HerrStadtpfr . Jaeger .(412 Uhr Christenlehre : HerrStadtpfarrer Jaeger .Lutherkirche. ■ MIO Uhr : HerrStadtpfarrer Weidemeier.(412 Uhr Kindergattesdienst :Herr Stadtpfarrer Weidemeier.6 Uhr : Herr Stadtvikar Roland .Gartenstratze 22 . >410 Uhr: HerrStadtvikar Schneider .(412 Uhr Christenlehre : HerrStadtpfarrer Rapp .

Lndwig-Wilhelm -Krankenyeim. 8
Uhr : Herr Hofdiakonus Kayser.

DiakoniffenftanSkirche . Vorm. 10
Uhr : Herr Pfarrer Katz.Abends M8 Uhr : Herr Hilfsgeist-
licher Sitzler .

Evangelische Kapelle d. Kadettrn -
hauses. 10 Uhr Gottesdienst :Herr KadettenhauSpfr . Schmidt.Karl - Friedrich -GedächtniSkirche
(Stadtteil Mühlburg ). MIO UhrGottesdienst : Herr Stadtvikar
Philipp .
%11 Uhr Christenlehre : HerrDekan Ebert .

Evangelisch- lutherische GemeindeAlte Friedhofkapelle. Waldhornstr .Vorm . 10 Uhr : Herr PfarrerRodemann .
Wochengottesdienste.
Dienstag , 19. Mai .Beiertheim . 8 Uhr : Herr Stadt¬vikar Schneider.

Donnerstag » 12. Mai .Kleine Kirche . 5 Uhr Herr Stadt¬
pfarrer Rapp.

Johanneskirche . 8 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Heffelbacher.

Lutherkirche. 8 Uhr.
Ev. Stadtmisston , BereinshauS .Adlerstrabe 23.
(412 Uhr Kindergottesdienst Ad-
lerstratze 23 : Herr Stadtmissio¬nar Lieber.
(412 Uhr KinderaotteSdienff inder Johanneskirche : Herr Pfr .Bender .
(412 Uhr KindergotteSdienft inder Diakoniffenhauskapelle: Hr.Hilfsgeistlicher Sitzler .
A3 Uhr Jungfrauenderein vonFrl . Heck, Erbprinzenstr . 12, für
14—17jährige Mädchen.3 Uhr Jungfrauenverein v. Frl .Schweickert im Gemeindehausder Südstadt .
4 Uhr Jungfrauenverein vonFrl . Weber, Erbprinzenstr . 12für über 17jährige Mädchen.4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene, Adlerstraße 23.5 Uhr Abendgottesdienst: HerrPfarrer Bender .

Dienstag , abds . 8 Uhr, Nähabenddes Jungfrauenvereins .Mittwoch, abends 8 Uhr : allgem.Bibelstunde : Herr Stadtmifsio -nar Lieber. Predigtausgabe .Donnerstag , abends 8 Uhr, Ge¬betstunde für Frauen .
Donnerstag , abends 8 Uhr, Bibel¬stunde Augustastr. 3 : Hr . Stadt¬missionar Germann .Freitag , abends (47 und M9 Uhr,Vorbereitung für den Kinder¬gottesdienst.
Freitag , abends M9 Uhr, Blau¬

kreuzversammlung.Christlicher Verein innger Männer
Kreuzstraße 23.Sonntag Ausflug nach Stuttgartzum Besuch des dortig . Vereins .Dienstag abds. M9 Uhr : Bibelbe-

besprechung für Männer undin der Jugendabteilung .Mittwoch, abends 8 Uhr, Turn¬abend.
Donnerstag , nachmittags MS Uhr,christl . Bäckervereiniguna.Donnerstag , abends A9 Uhr, Bi -

belbefprechung der älteren Ab¬
teilung .

Donnerstag , abends MIO Uhr,Singstunde .
Samstag , abend» M9 Uhr, Geber¬stünde.

Die Räumlichkeiten des Christi.Vereins junger Männer , sowie dre-
jenigen d. Jugendverein » find jed.Abend von 8 Uhr, am Sonntag v.2 Uhr an geöffnet. Zum Besuchedieser Abende wird herzlichst ein-
geladen.

BereinShauS, Amalienstr . 77.vorm . (418 Uhr Gvnntagsschule.Nachm . 3 Uhr, allgem. Versamm¬lung : Hr . Stadtmiff . KieS.
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .Abends 8 Uhr Vortrag von HerrnPfr . Graebener , Teutschneureutüber : „Nimmer rückwärts, im¬mer vorwärts ".
Montag , abends 8 Uhr. Jugendab -

teilung .
Montag , ab. M9 Uhr, Blaukreuz¬verein .
Dienstag , ab. (49 Uhr, Bibelbe¬

sprechung im Männer - u. Jüng -
tingsverein .

Mittwoch, abends (49 Uhr, allge¬meine Versammlung . HerrStadtm . KieS .
Donnerstag , abend» 8 Uhr, Mis -

sionskränzchen.
Donnerstag , abds . (49 Uhr, allae.

meine Versammlung Durlacher¬
straße 32 : Herr Stadtmiff . Kie».Donnerstag , abends M9 Uhr. Ge-
fangftunbe (Männerchor ).Samstag , abends M9 Uhr, Gebets-
Vereinigung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
6. Sonntag nach Ostern.

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr
Frühmesse.
6 Uhr hl . Messe .
7 Uhr hl. Messe .(49 Uhr MilitargotteSdienst m .Predigt .
MIO Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .(412 Uhr Kindergottesdienst m .Predigt .
A3 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
3 Uhr Andacht zum hl. Geist.M8 Uhr Maiandacht m. Predigtund Segen .
Jeden Abd . M8 Uhr Maiandachtmit Segen .
Samstag , 14. Mai , M6 Uhr früh ,Taufwasserweihe , hierauf Hoch¬amt .

St . Bernharduskirche . 6 Uhr Früh¬messe.
7 Uhr hl. Messe und General¬
kommunion der Jünglingskon¬gregation und Erstkommunikan-ten -Knaben.
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .MIO Uhr Hochamt mit Predigt .11 Uhr KindergotteSd. m. Prä ».2 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
M3 Uhr Herz-Jesu -Andacht. '
7 Uhr Maiandacht mit Predigtund Aufnahme in die Männer¬und Jünglingskongregation .

Liebfraurnkirche. 8 Uhr Früh¬messe ; nach ders. Generalkom¬munion der dieSjähr . Erstkom-munikanten -Knaben.8 Uhr Singmeffe mit Predigt .MIO Uhr Hochamt mit Predigt .11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für dieKnaben .
M3 Uhr Vesper.
7 Nür Maiandackt mit Predigt .
Montag , abends (49 Uhr, Ver¬

sammlung d. Männerkongrega¬tion im ober. Saal des Josephs¬hauses .
Mittwoch, (49 Uhr abends , Müt -
terdereinSversammlung in der
Kirche mit Predigt .St . Binzentiuskapelle . (47 Uhrhl. Kommunion .7 Uhr hl . Messe .
8 Uhr Amt.
Abends M6 Uhr Maiandacht mit
Predigt .

St . BonifatiuSkirche. 6 Uhr Früh -
messe und Generalkommunionder Männerfodalität .8 Uhr Singmeffe mit Predigt .MIO Uhr Hochamt mit Predigt .(412 Uhr Kindergottesdienst mitPredigt .
2 Uhr Christenlehre f. die Jüngl .M3 Uhr Herz-Jesu -Bruderschcfft.7 Uhr Maiandacht mit Predigtund Segen .

Ludwig Wilhelm-Krnnkenheim. 8Uhr hl. Messe.St . Peter - und Paulskirche . Sams¬
tag , 7. Mai (Ewige Anbetung ) .MIO Uhr feierl . Hochamt; hie¬rauf Anbetungsstunden .3 Uhr Beichtgelegenheit.
M8 Uhr abends feierl . Schluß m.Prozession , Tedeum und Segen .Sonntag , 8 Mai . 6 Uhr Beicht¬
gelegenheit.
M7 u . M8 Uhr Austeilung d. hl.Kommunion .
M8 Uhr Deutsche Singmeffe .MIO Uhr Hauptgottesdrenst mit
Predigt .
M2 Uhr Christenlehre f. d. Mäd¬
chen.
2 Uhr Andacht zum hl . Geist.M8 Uhr abends Maiandacht mit
Segen .

Katholische Kapelle des Kadetten¬
hauses. Samstag , 7. Mai , nach¬mittags 3 Uhr Beichte . Sonntag ,8. Mai . früh 7 Uhr , Gottesdienstund Kommunion : Hr . Divisions¬
pfarrer Dr . Holtzmann.St . Josephskirche (Stadtt . Grün¬
winkel) . 6 Uhr hl . Kommunionund Beichtgelegenheit.7 Uhr gemeinschaftliche Kommu¬nion der Jungfrauen .
9 Uhr Amt mit Predigt .
M2 Uhr Christenlehre.2 Uhr Andacht zur hl. Familie .7 Uhr Maiandacht mit Segen .Rüppurr (St . Nikolaus -Kirche ) .9 Uhr Singmeffe mit Predigt .

<Alt -) Katholische Stadtgrmeinde .
Auferstebungskirche. 10 Uhr :
Herr Stadtpfarrer Bodenstein.Zionskirche der Ev. Gemeinschaft

(Beiertheimer Allee 4).Früh 6 Uhr Gebetsversammlungdes Jünglings - und Männerver .Vormitt . MIO Uhr Predigt .Vorm . 11 U. KinderaotteSdienff
Nachmittags 3 Uhr Jahresfeierdes Jünglings - und Männerver .Nachm. M5 Uhr : Jungfrauenv .Abds. 8 Uhr Gesanggottesdienst.DienStag , abends (49 Uhr : Ge¬
betsversammlung .
Donnerstag , abends (49 Uhr,Bibelstunde.

Herr Prediger Deeg.
English Church Services

are held in the Pfründnerhaus, Kaiser¬
platz. ,
8,0 a. m. Holy Communton.
10.0 a. m. Holy CommunionwithSermon.
11,0 a. m.Moming Prayerwith Address .Rev. A. W. Davies, M. A., Chaplaiu

Die Piccolomini .
In fünf Akten.

Personen :
Wallenstrin, Herzog zu Fried¬

land , kais. Generalissimusim 30jähr . Kriege . Joseph Mark.Oktavio Piccolomini , General-
Lieutenant . . . W . Wassermann

Max Piccolomini , sein Soh »,Oberst eines Kürasster-
RegimentS . . . Franz Wahl.Graf Terzky , Wallensteins
Schwager , Chef mehrerer
Regimenter . . . F . Baumbach .

Jllo , Feldmarschall . . Fritz Herz.
Jsolani , General der

Kroaten . . . . Walter Korth.Buttlcr , Oberst e. Dragoner -
RrgimentS . . . Karl Dapper.

TiesenbachJGenerales O. Kienscherf.
Götz, l unter 1 P . Gemmecke .Maradas , l Wallen- j Hugo Bauer .Kolalto, ) stein l Wilh. Wurm.
Rittmeister Neuniann H. Benedict .Kriegsrat von Questenberg,vomKaiser abgesendet Hugo Höcker.Ei» Körnet
Kellermeister
Erster L
Zweiter Sr
Dritter
Vierter Ä
Pag « OctavioS

Ls -
Felix Krone».

Adolf Hallego .
Max Schneider
JosephKauderS
L. Schneider.

II Giötzinger.
. . . Mila Sirferit

Kammerdiener Wallen -
steins . H . Benedict.

Herzogin von Friedland ,
WallenstrinS Ge¬
mahlin . . . . Margar Pix.

Thekla, Prinzessin von Fried¬
land , ihre Tochter . Mcl. Ermarth

Gräfin Terzky, Schwester der
Herzogin . . . M. Frauendorfer.Generale und Oberste. Spielleiche

Diener. Pagen.
Anfang (47 Uhr. Ende geg. 10 Uhr.

Abendkaffe von 8 Mr an.
Große Preise .

1'VIIgsrdinSn
aller Art werden tadellos AereirÜKt,oremeaekLrd1n.appretiert . Färberei
and ehern. Waschanstalt Prints .

Wertvolle
Aufschlüsse

P
über vorteilhaftesten Bezog von

ianinos, Flügel
oder Harmoniums

erteilt jedem Interessenten
der Katalog und Prospekt

der Finna

H . Maurer
Großh . Hoflieferant

Karlsruhe , Friedrichspl . 5
Franke Züsendneg derselben auf
■■■■; ■ - Wunsch, -v - =

%
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12 . Sitzung der Ersten Kammer .
^ Karlsruhe , 7 . Mai . Präsident Pranz Max eröffnete 7t10 Uhr

hie Sitzung . Am Regierungstisch : Minister Frhr . von Bodman und
Regierungskommissäre ; später Ministerialdirektor Söller .

Der Präsident machte kurze geschäftliche Mitteilungen , worauf
Sekretär Frhr . von Stotzingen die neuen Eingaben , mehrere Peti¬
tionen, anzeigte .

Darnach wurde in die Tagesordnung « ingetreten . Für den er¬
krankten Geh. Rat Scherer erstattete Namens der Budgetkommission

Frhr . von Böckli « Bericht über den Gesetzentwurf, die Ab¬
änderung des Einkommensteuer , und Vermögens -
steuergejetzes betreffend . Bedauerlicher Weise ist der Bericht¬
erstatter für diese Vorlage erkrankt. Ich bin beauftragt , für ihn zu
berichten . Dabei kann ich mich kurz fassen , indem ich auf den ge¬
druckten Bericht verweise. Das Gesetz soll eine Mehreinnahme
aus der Einkommensteuer von 2 Millionen bringen . Das bedeutet

'
ein« Mehrbelastung des Steuerzahlers von durchschnittlich 12,9% . Die
« ichsgefetzlichen Vorschriften wegen Beseitigung der Doppelbesteuer¬
ung haben durch das am 1 . April 1909 in Kraft getretene Doppel-
fteuergejetz vom 22 . März des gleichen Jahres im wesentlichen fol¬
gende Aenderungen erfahren :

1 . Im Reichs- oder Staatsdienst stehende Deutsche durften bisher
nur in demjenigen Bundesstaat besteuert werden , in weichem sie ihren
dienstlichen Wohnsitz hatten . Jetzt ist, abgesehen von seltenen Aus¬
nahmefällen, auch für diese Personen der tatsächliche Wohnsitz aus¬
schlaggebend .

2 . Gehalt , Pension und Wartegeld , welche bisher deutsche Militär
personen und Zivilbeamte , sowie deren Hinterbliebenen aus der Kasse
eines Bundesstaates bezogen, waren bisher nur in demjenigen Staate
zu besteuern, welcher die Zahlung zu leisten hatte . Diese Ausnahmevor -
fchrift ist nunmehr ebenfalls zu Gunsten des tatsächlichen Wohnsitzes
beseitigt.

3 . Darüber , unter welchen Voraussetzungen ein Gewerbe als in
einem Bundesstaat betrieben gilt , sind eingehendere Grundsätze aufge¬
stellt worden . Der vorliegende Gesetzentwurf, den die Zweite Kammer
mit verschiedenen Abänderungen einstimmig angenommen hat , be-

izweckt zunächst , die erforderliche Uebereinstimmung zwischen dem er¬
wähnten Reichsgesetz und den badischen Landessteuergesetzen herbeizu¬
führen . Außerdem sollen bei diesem Anlaß weitere Aenverungen des
Einkommensteuer- und Vermögenssteuergesetzes vorgenommen werven,
die für den Vollzug zweckmäßig oder wünschenswert erscheinen und von
denen die Einführung eines Einkommensteuertarifs die wichtigste ist.

Die Kommission hat das Gesetz einer eingehenden Beratung unter¬
zogen und gelangt zu dem Anträge , dasselbe in der von ver Zweiten
Kammer beschlossenen Fassung anzunehmen . Man hat bei der Ausge¬
staltung des Steuertarifes die unteren Klassen möglichst zu entlasten
gesucht. Es bleibt abzuwarten , ob damit die sozialpolitischen Wir¬
kungen erzielt werden, die man erwartet . Die Progression nach oben
wuÄw weiter ausgestaltet . Wir sind damit an der Höchstgrenze gegen¬
über den anderen Staaten angelangt , mit Ausnahme Württembergs .
Eine weitere Belastung über die Höchstgrenze hat die Regierung ab¬
gelehnt , unter dem Hinweise darauf , daß durch weitere Belastung die
Kapitalien aus dem Lande getrieben würden . Mit dem Gesetze haben
wir es mit einer Maßnahme zu tun , die Finanzminister Honsell zur
Herstellung des Gleichgewichts zwischen Einnahmen und Ausgabe «
im Staatshaushalt in Aussicht gestellt hat . In der Kommission
wurde die Frage der „ ..

Erhöhung der Einkommen st euer
eingehend erörtert . Da wir mit der direkten Einkommensteuer an der
Höchstgrenze der Leistungsfähigkeit nahezu angekommen find , spricht
die Kommission die Erwartung aus , daß eine weitere Erhöhung der
Einkommensteuer in absehbarer Zeit nicht mehr eintritt . Es lag der
Kommission eine Petition des Mannheimer Fabrikanten -Vereins zu
diesem Gesetzentwürfe vor.

Die KommiMon stellt den Antrag , diese Petition , soweit sie durch
die Beschlüsse der Kommission nicht schon erledigt ist, der Regierung
als Material zur Kenntnisnahme zu überweisen .

Fabrikant Engelhard . Der von dem Herrn Berichterstatter
und den Rednern im anderen Hause vertretenen Meinung , daß wir
mit der direkten Steuer an der Grenze der Leistungsmöglichkeit ange-

i kommen sind , kann ich nur beitreten . Schon in der Finanzdebatte habe
ich darauf hingewiesen, daß die Steuerverhältuisfe in Süddeutschlans
höher« sind , als in Norddeutschland. Unerläßlich ist für uns das
System großer Sparsamkeit für «ine längere Zeit , die auch durchgeführt
werden muß wenn die Staatseinkünfte reichlicher fließen . Wir
müssen eine gesunde und ökonomische Finanzpolitik treiben , welche
kapitalkräftige Unternehmer und reiche Privatiers in unser Land
zieht . Das Prinzip der steuerlichen Progression wird allgemein als
das gerechteste anerkannt . Es darf aber nicht dahin führen , daß einer
kleinen Minorität die Lasten auserlegt werden zur Erfüllung von Auf¬
gaben im Interesse der großen Majorität der Bevölkerung . Von dem
Antrag der Kommission zur Petition des Mannheimer Fabrikanten¬
vereins bin ich befriedigt . Ich bitte die Regierung , die in der Peti¬
tion niedergelegten Wünsche einer Prüfung zu unterziehen .

Geheimrat Dr . Lew alb . Es ist schon oft ausgesprochen worden,
daß mit her Steuerreform auch

eine Steuererhöhung
verbunden ist. Daß zur Deckung des erhöhten Finanzbedarfs die di¬
rekt« Einkommensteuer herangezogen werden muß, ist berechtigt . Dre
progressive Einkommensteuer ist die gerechteste Steuer , an ver vor-
Lberzugehen, bei der jetzigen Finanzlage nicht möglich war . Daß da¬
bei die großen Einkommen stärker belastet werden , ist selbstverständ¬

lich. Die Mehrbelastung der kleinen Einkommen, wie sie das Gesetz
vorsteht, ist erträglich und sie wäre es auch, wenn die soziale Tat , die
4 untersten Steuerstufen weiter zu entlasten nicht geschehen wäre . Die
Abstufungen, wie sie das Gesetz vorsieht, erscheinen angemessen. In
der Beseitigung der Steuerveranschlagung erblicke ich die wichtigste Be-
timmung des vorliegenden Gesetzes. Bedauerlich ist es , daß das 8e -
etz keinen Rechtsanspruch auf Steuerermäßigung gewährt . Der Redner

kam sodann auf einzelne Bestimmungen des Gesetzes bezüglich der
Tätigkeit Schatzungsrats , des Struerkommissärs , die Besteuerung ver
Reichsurkunden, die Besteuerung der Penfionsbezüge der im Anstande
wohnenden badischen Staatsangehörigen und sodann auf den Artikel 9
des Gesetzes zu sprechen , der die Besteuerung der Erhöhung und Min¬
derung mit sofortiger Wirkung regelt . Es sind das unglückliche Be¬
stimmungen, die leicht zu absurden Resultaten führen können. Ich
bin der Meinung , daß die bisherige Praxis der Steuerverwaltung mit
den Steuernachträgen nicht gesetzlich sanktioniert werden soll . Die
in Frage stehende Bestimmung will doch nur den Dermögenszuwachs
sofort treffen , der aus Erbschaft, Lotteriegewinn , Schenkung und ähn¬
lichem Zufall herrührt . Es sollten aber doch nicht die wandelbaren Ein¬
kommen , die von dem jeweiligen Stande der Industrie und des Ge¬
schäftslebens abhängen , fortwährend dem Setuernachtrag ausgesetzt
sein , da diese Einkommen sich in kurzen Zeiträumen verschieben . Ich
hielte es für wünschenswert, wenn dieser Artikel zur nachmaligen Be¬
ratung und zur Aussprache mit der Regierung an die Kommission zu-
rückverwiesen würde .

Frhr . vonBöcklin schloß sich dem Wunsche an .
Ministerialdirektor Göller . Die Regierung war bei der Aus¬

arbeitung des vorliegenden Gesetzes in eine Zwangslage versetzt . Bei
der ungünstigen Finanzlage mußte für die Deckung des Defizites
Sorge getragen werden . Die Progression konnte nicht weiter ausge -
staltet werden . Auf absehbare Zeit wird diese Progression ihren Ab¬
schluß gefunden haben . Ich hoffe aber auch , daß eine weitere Er¬
höhung der direkten Steuern in nähere Zukunft wird verhindert
werden können. Um eine Gleichstellung im Staatshaushalte herzu¬
stellen , müssen wir unsere Ausgaben beschränken . Es soll in dieser
Richtung nichts unversucht bleiben , um auf Jahre hinaus die Sparsam¬
keit in der Praxis durchzuführen. Das bedingt , daß wir mit neuen
Anforderungen uns die größte Zurückhaltung auferlegen . Ich hoffe,
daß die Regierung in ihren Bestrebungen die Unterstützung dieses
Hauses findet . Der Redner wendete sich sodann gegen die Bedenken,die Geh . Lewald gegen einige Bestimmungen des iÄfetzes vorgebracht
und bat das Haus , einer Zurückverweifung nicht zuzustimmen, damit
die notwendige rasche Erledigung des Gesetzes nicht hinausgezögert
wird .

Geh . Rat Lewald erklärte hierauf , daß er einen Antrag nicht
stellen werde.

Das Gesetz wurde einstimmig angenommen.
Bürgermeister Bierneisel berichtet namens der Petitions¬

kommission über die Bitte des Josef Jöhle , Torwächter in Mann¬
heim um Anstellung und finanzielle Besserstellung. Die Kommission
beantragt lleberweisung zur Kenntnisnahme . Dem Antrag wurde
ohne Debatte zugestimmt.

Kirchenrat Professor Dr. Trölisch erstattete namens der
gleichen Kommission Bericht über die Petitionen verschiedener Ver¬
eine in Heidelberg , Karlsruhe und Freiburg , die Regelung der
Prostitution betr . Es ist eine unangenehme Sache, die uns
hier beschäftigt, nicht allein wegen des Schmutzes, der ihr anhaftet ,
sondern wegen ihrer Kompliziertheit schon im Hinblick darauf , daß
die Prostitution nie ganz ausgerottet werden kann. Es ist aber
notwendig , ein Sicherheitsventil gegen diese traurige Erscheinung
und ihre Folgen zu schaffen . Ueber das „Wie " dieser Sicherheits¬
matzregeln gehen die Meinungen der Fachleute auseinander . Große
Verbände und Vereine bekämpfen die Prostitution und hervor¬
ragende Personen betätigen sich in der gleichen Weise. Der vor¬
liegende Gegenstand ist vom vorigen Landtage unter Zustimmung
der Petenten für den gegenwärtigen Landtag zurückgestellt worden ,
um ihm eine gründlichere Behandlung zu sichern, als es in der
Eile des Landtagsschlusses damals möglich gewesen wäre . Die
Kommission hat die Petitionen geprüft und von der Regierung
Aeußerungen zu denselben erhalten . Die Notwendigkeit einer
Ueberwachung und Untersuchung überhaupt anerkennend , aber
ohne eigene Vorschläge für die Neuregelung des Reglementierungs¬
wesens überhaupt machen zu können , gelangte die Kommission mit
Mehrheit bezüglich des Hauptpunktes , den die Petitionen im Auge
haben , die Gestattung des Bordellbetriebes als gewinnbringende
Unternehmung , zu dem Ergebnis , die Petition in diesem Punkte
der Regierung empfehlend zu überweisen.

Prälat Schmitthenner : Wir haben es hier mit einer
Frage zu tun , die das sittliche und religiöse Gefühl unseres Volkes
auf das tiefste beschäftigt. Es handelt sich hier um eine große Rot
unseres Volkes. Die Petiftonen wollen zunächst die Beseitigung
der Bordelle , die eine große Gefahr für die Sittlichkeit sind . Der
Staat sollte nicht einen Zustand dulden, den er dann bestrafen
mutz. An der Hand von Zitaten aus einer reichen Literatur über
die Prostitution und ihren Schaden sucht der Redner nachzuweisen,
daß zur Bekämpfung dieser beklagenswerten Erscheinung die Auf¬
hebung der Bordelle notwendig ist. Mit der Beseitigung dieser
Häuser würde auch dem Mädchenhandel und der Perversität , die
sich in den Bordells abspielen, entgegengetreten werden können.
Ich möchte das Haus Litten , dem Antrag der Kommission zuzu¬
stimmen. Wir werden uns damit den Dank vieler Tausender
erwerben .

Oberbürgermeister Dr . Wilckens : Nach den Petitionen könnte
man meinen, daß in Heidelberg unhaltbare Zustände herrschen. Nun
sind aber hinsichtlich der Prostitution die Zustände in Heidelberg nicht

zur Besserung zu machen . Es handelt sich hier um ei» fchwreriae»
Problem . Hervorragende Mediziner erkennen das vollauf tau . © » •
solcher Arzt hat mir gezeigt, daß die Jahrhunderte zeigen» daß die !
Prostitution eine Begleiterscheinung jeder Zivilisation rft und auch'
bleiben wird . Es steht fest, daß die Prostitution die Q »« ke ber Ge» ;
schlechtstrautheiteu ist. Aber es ist auch feftaeftellt. deck die äxxBiäftt
Kontrolle einen gewissen Schub gegen GeschlechtskranHeiten bietet . :
Das trifft zu aut die Bordelle gegenüber der fteien Profitution , beS» ;
halb erscheint eine Laseruieruug der Prostitution geboten. Bei der
Nichtkasernieruug nimmt das Straßeudirnenweseu zu und ruit fijmjeine gefährliche Begleiterscheinung, das Zuhältertum . Auf Grund derf
Erfahrungen , die ich auch in meiner früheren Eigenschaft als Polizei - -
amtmann machte, hielt ich die Kasernierung als das kleinere Hebel.
Diese Auffassung teilen auch der Stadtrat und das Bezirksamt Hei¬
delberg. Ich glaube nicht , daß der Antrag der Konnufffion zum Zielet
führt . Die Prostitution können wir am besten durch

die Besserung und Hebung der Bolksmoral
bekämpfen. Nach Lage der Verhältnisse würde ich es für zweckmäßiger,halten , wenn die Petition der Regierung zur Kenntnisnahme Hier «;
wiesen würde in dem Sinne , daß die Regierung ersucht wird , zu tu«,was sie kann.

Minister Frhr . von Bobmau : Wir haben es hier mit ein«
Frage zu tun , die so alt ist. wie die Kultur und eine Begleiterscheinung !
jeder Kultur . Es steht fest, daß Männer zur Prostitution Beziehungen !
unterhalten und damit nicht nur sich, sondern auch ihre Familien und
unter Umständen ganze Geschlechter gefährden. Es muß deshalb zur :
Verhütung und nüiglichsten Einschränkung der Geschlechtskrankheiten
getan werden , was getan werden kann. Dabei kann auf die Leber - ,wachung der Prostitution nicht verzichtet werden. Hierzu bedarf es
der ärztlichen Kontrolle und der Kasernierung der Prostitution . Die
Kasernierung muß durchgesührt werden, wenn die freie Prostitution :
sich nicht ausdehnen soll. Es haben in Karlsruhe früher skandalös«,
Zustände bestanden. Die Polizei hat denselben durch die Kasernierung
ein Eitde bereitet . Durch strenge Maßregeln sind die Zustande gegen
früher befriedigende. Man kann heute durch die fragliche Straße
gehen, ohne zu merken , wer in den Häusern wohnt. Die Schädigungen
der Häuser mit Kasernierung trifft nicht in der Weise zu, wie es be¬
hauptet wird . Was von Seiten der Polizei gegen die Ausbeutung der
Mädchen geschehen konnte , ist geschehen. Die Kasernierung hat den
Vorzug daß sie die Schädlichkeit und Anstößigkeit der Prostitution ent¬
fernt aus dem Milieu , in dem sie Anstoß erregte. Zudem hat die
ärztliche Kontrolle den Vorzug eines größeren Schutzes . Die Regierung
ist nach wie vor der Ansicht, daß die Kaserniereung eines der Mittel
zur Bekämpfung der Prostitution ist und sie kann deshalb auf dieses
Mittel nicht verzichten . Den vorhandenen Schäden wrrb die Polizei
selbstverständlich nachgehen .

Der Präsident teilte mit , daß ein Antrag Wilckens eingekommen
ist dahingehend , die Petition der Regierung zur Kenntnisnahme zu
überweisen .

Für diesen Antrag sprechen sich Oberbürgermeister Dr . Winterer
und Stadtrat Boeckh aus , gegen denselben wendeten sich Prälat
Schmitthenner , Graf Helmstadt und der Berichterstatter.Der Kommissionsantrag wurde hierauf mit 16 gegen 8 Stimmen
abgclehnt und der Antrag Wilckens einstimmig angenommen.

Nach einem Berichte des Frhrn . von la Roche und nach kurzen Be¬
merkungen des Ministerialdirektors Schulz erledigte das Haus einige
Beamtenpetitionen , teils durch empfehlende lleberweisung, teils durch
lleberweisung zur Kenntnisnahme .

Darnach wurde die Sitzung K3 Uhr geschlossen. . ,
" , , ,

Nächste Sitzung : Dienstag 10 Uhr : Budget.

Auszug aus ven Staudesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle :

4 . Mai : Johann Fuckerieder , Glasschleifer, ledig , alt 33 Jahres
Luise Dosenbach , alt 37 Jahre , Ehefrau des Eifendrehers Franz Dosen¬
bach , Rudolf , alt 18 M„ V . Otto Marx , Kaufm. ; Ther . Futterter , 55
Jahre , Ehefrau des Weichenwärters Jakob Futterer ; Auguste, alt 4
Monate 28 Tage , V . Emil Birg , Taglöhner ; Karoline Ludwig , alt 75
Jahre , Witwe des Schuhmachers Heinrich Ludwig . — 5 . Mai : Karl
Meinzer , Chauffeur , ledig, alt 27 Jahre . — 6. Mai : Karl Nteder -
meier , Eeomcterkandidat , ledig, alt 21 Jahre ; Karl Ringle , Wagen¬
bauer , Ehemann , alt 65 Jahre . ,

Schwache Nerven.
Naturgemäß werde» bei dem Lasten und Iqgen unserer

modernen Zeit gerade an das Nervensystem die höchsten Anforde¬
rungen gestellt. Die notwendige Folge hiervon ist eine große
Nervenerschlaffung, die unter dem Namen Neurasthenie allgemein
bekannt ist.

Wer litte heute nicht unter diesem Aebel?
Die einzige sachgemäße Behandlung beruht nun, wie leicht

ersichtlich darauf, daß den Nerven das im llebermaß verbrauchte
Material wieder zugeführt wird. Ein Mittel , das die wesent-
lichsten Bestandteile deS Nervensystems in leicht verdaulicher
Form enthält, ist

Sanatogen .
Denn Sanatogen ist eineVerbindung von reinstem Eiweiß mit dem
Glyeerinphosphat , dem Lauptbaustei» des gesamten Nervensystems.

Die Mehrzahl aller Aerzte des In - und Auslandes benutzt
Sanatogen und mehr als 12 000 von ihnen haben die günstigen
Erfolge, die sie mit Sanatogenernährung erzielten , in brieflichen
Mitteilungen oder wissenschaftlichen Veröffentlichungen bestätigt .

Der bekannte Wiener Nervenarzt Professor Dr . Krafft -
Ebing schreibt :

.Ich freu« mich , berichten zu « nne», daß sich Sanatogen recht j*.
»bewährt.- gj

Sanatogen ist in allen Apotheken und Drogerien erhältlich . »
Eine ausführliche Broschüre, die gute Winke zur Wiedererlangungder volle» Willens - und Schaffenskraft enthält, versendet völlig
kostenlos die Firma Bauer & Cie., Berlin SW 48. v . s . 6

Karlsruhe lAfilha Boläntier Kaiserstr . ( 21 .

Grosser Verkauf in

Mousselines und Wasch = Stoffen
zu hervorragend Preisen .

jMLoußGlinc *9 la reine Wolle vor. 75 * an

, , imit. „ 35l „
E2flg| l - Voile mit Seide „ 1.50, ,

Popeline , weiss u . farbig von 1. 10 an
Kleinen imitiert „ 65 * „
Zefir für Blusen und Hemden , , 50 b , ,

FoillOf ’dSjhocheleg . Dessins v. 854 an
SotSn , türk . gern . „ 90 -4 . .
Chemise , färb. 35 -4 . .

Bei wechselhaftem
Wetter ist nichts wirk¬
same :- gegen Katarrhe ,
nichts günstiger als

Vorbcugungsmittel
gegen Erkrankungen

als

Dampf-, Heißluft- u.
elektr . Licht-Bäder im

Die Anstall, inmitten
der- btadt gelegen , ist
den ganzen Tag für
Herren und Damen gi -
üiTnct Erstklassiges
2. 1 Perscnal . 0773
i ’rompie Bedienung.

Verkaufe
! Partie eich , uno ftcrcnie Eisen »
hatmidimcUeu v . 2.70—3 .30 m 1« .,
einige Pickel 1 Scmbßitter , 1 Kasten¬
wagen und versch. Näheres unter
Nr .' B2015 -t in der Ernrdition der ,Bad . Presse "

. ti.üU
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Um eine weitverbreitete falsche Auffassung richtig zu stellen, bemerke ich , daß ich nicht ausschließlich reiche und dadurchkostspielige Möbel und Einrichtungen führe : ich liefere auch Brautausstattungen in einfacherer Ausführung , und zwar
Speisezimmer, Herrenzimmer, Schlafzimmer u. HQclie van zusammen 1900 Hh. an-

Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kautverbindlichkeit .

J . L. IlislHimrsI
Holinöbellabrik

Karlsruhe , Waldstrafte 30 32 -MOl

Vergebung von Bauarbeiten .
Tic zum Neubau eines Schnlhauses für die Gemeinde ^ttt -tiusen errorderlichen . nackstebend desrnriebenen Arbeiten sollen imLege des öffentlichen Angeoois nach Matzgabe der Verordn » ,: ,, Gr ,Finanzministeriums bmu Z.

I . Erdarbeiten
Jl. Maurerarbeiten

Ui . Zemenlarbeit
IV. >Lteinbanerarbeit

a ' Granit
b ' Pftnztäler Materialc .Helles INaterial

V . Zimmerarbeit
VJ . Schmiedearbeit

VH . Walze isenlieierung
VH ) . Dachdeckerarbeit

JX . Blechnerarbcit

C.anuar 1M7 in Atkord vergeben werden :
ca . pno .00 cbm ,
„ r.Sö .OO „ Bruchsteinmauerwerk
„ 250,00 Backsteininauerwerk,
„ 530,00 qm Rtegclmanerwerk ,
H SO, (.10 cbm Beton,
„ 300,00 qm Glatt strich.

,00 cbm '
jvi'ctti 'ebpentrittc .

kg

X'
. Blitzablciteranlagc .

XI . Putzarbeit

18,00
35 .00

100 .00
12,50,00

14700,00
5.30,00 qm
200 .00 m

25,00 qm

dritte ,
neuster - u . Dnrgestelle,
Bauholz .
Olrobeiien,
T- Träger ,
Biberschwanzdecknng .Kanäle u . AbiaUrobrcn ,
Tachdeckung u Einbände

Xll , Bodenbeläge
a , Holzfußboden

080,00 qm
1000 .00

170,00 „

Deckenputz ,
Wandputz,
gassadenputz,

300,00

b) TerrazzobüdenXIV . Glascrarbcitei !
X > , schrcinerarbeit

Pitcji pine oder tannene
Riemenböden,
eichene Riemenböden ,

XVI , Lchlosscrarbcit
XVII , Tüncherarbcit

Zenstcr einschl . Beschlag,
„ eichene Eingangstürcn ,
„ Zimmertüren . Läden tc,,
„ Vertäfelungen ,

Kassettendeckcn ,iircn und

„ 200,00
„ 135,00
„ 05,00
„ 12,00
„ no,ou
„ 140 .00
» 20,00
„ 45
„ 20 Paar Läden anzuschlagen,
„ 1400,00 qm Kalkfarbanstrich,
„ 1000,IX) „ Oelfarbanstrich ,XVIU . Tapezierarbeit „ 650,00 „ Waildtapeziernng ,-lrbeitsauszüge , Zeichnungen und Bedingungen können amMontag den 8 . Mai d , 3 . , von vormittags » llbr bis nachmittags-iHnr , aut dem Rathaus tn Ettlingen und in. der Zeit von Dienstagden tu . biS Lautstag den 14. Mai bei Großb , BezirtsbaninspettionBruchsal eingesehen toerden,Tie Angebotssormulare müssen mit entsprechender Aufschristversehen längstens bis Dienstag den 17 Mai d , Is . . vormittags> 1 Uhr , bei unterfertigter Stelle eingcreicht sein , zu welchem Zeit¬punkte die Eröffnung in Gegenwart der etwa leilnebmenden Bewerbererfolgen wird . 4429a.2,1Zuschlagsfrist 14 Tage .

Brnchsal . den 3 . Mai 1910 ,
Grotzh . Bezirksbauinspektio«.

Sologesangs -Schule
Stimmbiidun

Edler , vol
g auf physiologischer Grundlage , individuelle Behandlung .>i!er Ton. Partien - und Liederstndium . Gesundschulung .A, Herbold , Gesangspädagoge , Hirschstr. 32 «

Sprechstunden10 — I Uhr. 6408

Colosseum - Restaurant.
Sonntag den 8. Mai 1910 :

Frühschoppenkonzert
6010 Hochachtungsvoll

Jos . Ulmer .

VorletzteVorstellung!
Gastspiel des Ensembles der Int Heit
Künstler vom König ! Belvedere , Dresden .

Die aktuelle Revue
Mitvrirkende : Maud f'awley , Grete Mayhof, Hilde Reinard , Anny W I ens ,. . . .. m.- . . . — - - - „ko .Adolf Charle , Felix Feldern Willi Schulhoff. Harry Waldau.

Vorher Bunter Teil
:: Anfang 8‘ .

't Uhr. :: ::
Bidets zum Preise von ,\ f . 3.—, 2.—, 1 .50 , 1 .— im Vorverkauf in derMusikalienhandlung von Tafel (früher Hans Sclunidl , Kaiscrslrusse undim Hutgeschäft von Glöckner, Kaiserslra .sse Xr . ! 41 . 4272a
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Anzeige 1f
Dem verehrl. Publikum, Freunden und Bekannten

zur gefl. Nachricht, dass ich den Betrieb des Darm -
ftädter Hof abgegeben und nur noch mein (592 .3

Reftaurant Neuer Kaiferhof

0
m
0
»
0
»
0
■ CD

betreibe . Bringe meine vorzügt . Küche empfehlendin Erinnerung . — Billigste Berechnung. — Reich¬
haltige Frühstücks - u . Abendkarte.

ff . helle und dunkle Biere aus der Brauerei
Moningcr, sowie Münchner Kochelbräu.

Spezialität : naturreine Markgräfler , Laufenerdirekt vom Produktionsort .

0

Um geneigten Zuspruch bittet J . Müller•.
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Günstige Kapitalanlage.
Zwecks Erwerbung und nutzbringender Ausbeutung eines aus derSchattenseite des westlichen Teils der Kaiserstriche gelegenen gröberenEckgrundstücks wird kapitalistische Beteiligung gesucht. Hohe Renteunausbleiblich. Offerten — nur von Selbstreflektanten — erbeten unterRr. B20I7I an die Expedition der „Badischen Presse" .

werden ras» und billig angetrrlizt in dert vll Sjrncfcrei der „ Badikcken Prelle " .

MIc . 200 . —
von q-abrikbc,unten sofort zuleiben gesucht . Monatl . Rück¬
zahlung . Offert , unt . Rr . B20200an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Heirat
Tlaatsbeamtcr . 60 nt . gröst ,Vcrmög. suckt gemütvolle, ältere ,kinderloseDame mit etwas Vermag£ fferten unter 00. 0 2454 befördert

Rudolf Masse . München. 4523a

Heirat I
Zu dicsbetügl . Anuährung erbie¬tet sich gebildete,fn den besten ver¬

mögeich . Kretien verkehrendeDantein streng diskreter , unanffälligerWeite . Offerten unter B20177 andie Ervcd . der „Bad . Presse"
. 2 .1

Junger Herr ,
hier »och nicht heimisch , wünscht
Anschluß zwecks Konversation überMusst und Knwt (deutsch od. sran -
zösisckn . Gell . Orierten unter Nr .B20150 an die Eivcd , der „Bad .Preise " erbeten ._Herren - l ahrrad . sehrerhallen , billig -tu verkaufen.B2023S Bachstr . XL. 4 . St , r .

gut

l giiterbaltencr 2 sitziger Hnider -kieg - und Titzwagen und Kinder -
betistatt billig ; >' verkoiifen. B20958

Rautenraffe 4 , 3 . Stock . rechts.

Preußische Central - Boden - Credit - Aktien - Gesellshaft,
Die Subskription auf unveriosbare

M . IOOOOOOO 4 °
|o mündelsichere

Kommunal - Obligationen vom Jahre 1908
unkündbar bis r o 17 , findet am Mittwoch den II . Mai 1910

zum Kurse von 100 . 90 6857
in KdrlSmhe hei dem Lankhause St . statt .

Deutsche Lebensversicherungs - Bank Aktien - Gesellschaft in Berlin .
Bilanz vom 31 . Dezember 1909 . 4536a

Aktiva .
Wechsel der Aktionäre .
Grundbesitz . .
Htzpotbeken .
Wertpapiere .
Barauszahlungen und Darlehenaus Policen .Guthaben bei Bankhäusern und

anderen Bernchetungsuntcr -
nedmungen .

Gestundete Prämien .
Rückständige Zinsen .Ausstände bei Generalagenten

bezw , Agenten .Barer Kaffcnbestand . . . . .
Inventar .

Passiva . M |2 250 000 Aktien-Kapital . 3 UOO 000 ; —1 460051 41 Reservefonds (§ 37 Pr . P . G ., 8 262 1
31 853000 fr G -B 1 . 111031 60695 095 — ; i -Prämien - Reserven .Prämien - ileüerträgc .

32 228 408 169
1 822 341 ! 54689 ISO 70 ' ■ Reserven für schwebende Pcrsicher-

! ungssälle .1 Gewinnrcscrven der mit (Äewinn - 31 328 168
396 057 74 anteil Versicherten . 1 181957 191923050 42 SonsiigeReservenlKrtegsverncher -

97 727 : 88285 82 . 22 ungsrescrven , Beaottensondsj .Guthaben anderer Bcrsicheruugs-422 849 40 Unternehmungen .
Borausbczahlte Zinsen . . . .

20520 . 33
. 104454 88 • 13139 17526 850 - ' Gewinn . 600 290 i 39
39107 046 77 39107 046 i 77

Mi
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Wollen Sie eiue gute , bürgerliche Einrichtung,zn billigsten Preisen der , ebnet . kaufen , so bittenwir Sie , unser großes Lager 6913,3,1

ca. Zimmer
zu betrachten und von den mi> gut ausgehihrtenArbeiten sieh zu überzeugen.
Einrichtungen in jeder Preislage.

■
»

Holz & Weglein ,
Kaiserstrajje 109.

Zehnjährige Garantie . Franko -Lieferung ,

Montag beit 8 . Mai . Dienstag den 10. Mai , Donnerstag den12. Mai , jeweils abends 8 ' Ufer,
im Wintergarten des „Hotel Dannhänser "

von Frau 51. RitzmaiiuV OPtr *age aus Waldenburg ' . Schl.
über 6828.2.1

ii9ie fcoche ich ohneFleisch
i K« t , schmackhaft nnd billig ?

verbunden mit Abgabe von Kochproben .

« II :

Neu ! Neu !

Liricrustalette
leichte , geprägte Lincrusta , fertig gemalt und lackiertä Meter 30 Pmtnig .

Collection I, 37 franko gegen franko .

Ringfreie Tapeienindastrie
C. Kupsch , Frankfurt a . Main, lltegasse 27/29

Neu ! 11088ü r^ etz !

$
Aus der Konkursiuasse des Alais Hausin in Klein -

lanfcndnrg ( Baden ) habe ich ein

unter günstigen Bedingungen zu verkaufen .

Das Anwesen iiinfaßt Werkstatt , Wohnung und Holzplatz ,
ist 44 a groß , liegt unmittelbar am Güterbahnhvf Klciiilaufen -
bnrg , mit diesem durch Rollbahngeleis verbnnden . Es werden
mittels Dampf betrieben : 1 Vollgatter , 1 Einsatzgatter , 2 Kreis¬
sägen , Hobel -Fräs -Stemmaschincn u . s . lv . Billige clcktr . Kraft
für ctlvaige Erweiterung des Betriebes lvird nach Erstellung des
in Angriff genommenen Kraftwerks Laufcnburg zu erhalten sein .

Tüchtigen Geschäftsleuten bietet sich hier , da das Geschäft
in dieser Gegend nahezu konkurrenzlos ist , eine glänzende
Existenz . 4474a .3 . t

Reflektanten ivollen sich an den Unterzeichneten wenden .

Deo Konkursnevivaltcr :

RechlskMült Wirit6rmant6i , Södlinp fl. $jj.
Nachhilfeerteilt Gymnasiast | v u,lrtC tüdniac . sr«» ntdu » od,

I

. Knuden zum Waschen n . Puoen ;fauii aurfi out tnit Parkett umgehen.B2N25 ' ^ . - - ~(Jxpcdtliou der „Bad . Preise " ert »20221 Durlncherstr . 30 . 3 . Lt .

Eintritt Kt» Pfg . , siir 3 Borträge 1.SV Mk.

Privatbankier
gibt Darlehen in jed . Höhe b. genüg . Sicherheit aus Schuldschein, Wechsel ,mit u . evtl, ohne Bürgen , Policen , Erbschaft , Liegenschaft., Renten , Pen¬sionen ’c . streng reell , diskret , Ratenzahl , bemill. Näh . durch 6 , Sehwab .Kreuzstr , 16, 11. Rückporto beilegen . Sprechzeit v . S—1 Uhr u . 2—7 Uhr ,Sonntags v,8 — 1 Uhr . Htzvothekenantr. I . H . HI. Stelle erwünscht. '8a,irV ,

Eisenw .
Baumat . - Handlang

zn verkaufen,
in Baden , an der württembergischen Grenze

gelegen. Dazu gehört ein schönes Haus , groß . Garten . Das Ge¬
ichäst kann bedeut, vergrößert werden . Rot . Mittel ev. nur 10000.
.4. Hemnann , Stuttgart . Rotcbiihlstr . 7 . 4476a*

Ich will mich zurückziehen, folglich mein 4475a
Manufakturw . - Geschäft ,

eine sichere Eristenz . verkaufe» Dasselbe liegt tu Pracht.Städtchen und ist fast konkurrenzlos . Nötige Mittel 12—15000.Näh . durch .4 . Herrmann , Stuttgart , Rothebühlstt . 7.

andbans ,
.̂ CtVrttni diskret . Offertenunter Nr . (820172 an die Etzpcd,der „Badiscben Presse"

,_ 6J
Kleines Darlehen

sofort gesucht,
Offerten »nt . Nr , B20230,an die

Erpedition der „Bad . Presse" erb.
ßtalft g >vt Personen jed . Standes' Ot. lv schnellstens , evt , ohne Bürg¬
schaft , Ratenrückzahlung gestattet ,lrinler , Bankgesckiäil . Berlin ,bandelc-gerichtl. eiiigeträgene Jvirtna
Groübrerenstrave 0 . _ 4503a

8lck; swlig» Mobelhflvs
gibt an Beamte n . Private einzelne
Möbel, sowie ganze Onnridttiingenans beaueme 2 !atcnzahlung , Lieser.franko. Offerten unt . Nr . B20110
an die Exped . der „Bad . Presse"

. 3 . 1

Landhaus
mit hübsch angelegtem 0-arten an
schön gelegenem Lnsttnrort des Enz -
lalcs in der Nähe von Wildbad istum Mk , 23 000 dem Perkaus aus .
gesetzt . Nähere Auskunft erteilt
< 'Hr . Pfeiflfor , Schulstrnßc 17

Stuttgart . 4530it2,1

bstui
tas " das lOjiihr. Stiftungs -

'Quartiersuchen,

Pianinvs .
Zwei nurkurze Zeit gespielte, i

ssnstrnmente ( in Nußbaurn i !
modernster .Konstruktion , bei
mebriäbrigcr . reeller Garantie
zu 380 Mk. und 450 Mk , zii f
verkaufen ‘ 6024,8, !

Fritz Müller ,
Ltaiserstr, 221 . Telephon 1988 ,

■ nMnam
2—3000 Zentner

Gebe , guterhalt Linoleumtevvich
>cv . Läiiter .

' dte sich znsammcnsekcntaffen ! wird zu kanten gesucht ,B20185 » lAdlerstrafte 12, 3 , ^ t .

Wolsshündi»,
° ****mir prima

Stammbaum , Eltern I . u . Ehren¬
preise wegen Platzmangel um den
spottbilligen Preis von Mk . 25 .—
zu »erkaufen Offerten unter Nr .4526a an die Erpeditio » der „Bad .Presse" erbeten .

l !I
lose oder der ganzen Länge nach
gevreht . zn verkaufen .

Anfragen sind unter M .4 .2 ItKian Rti «lolf München
zu richten. 4522a.3 .1
Kugel-Lorbeeren.
eisern , szärma - Schild zn verkaufen .Grümvinkel , ffölrcntcrstr . l . B . >, ,

Eiseruer Brunnen
zu verkaufen. Hübschsir . 28, IV . 'lrliVJ7
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uiassiv , 4 Zimmer , Küche , großer Keller, 500 qm Garten , mir Reb-lauben nnd 20 tragbaren Obstbäumen , nebst Wasierleitung , in schöner ,anmutig gesunder Gegend, von Weinbergen und Wald ganz nahe um¬geben , in der Nähe des vielbesuchten Kurortes Bergzabern , Pfalz , istum den Preis von 6000 Mk . zu verkaufen . Kausliebhabcr belieben ihreOfferten unter Nr . 4516a an die Exped. der „Bad . Presse" einzusenden.
m 14.— 16. Mai feiert der h ies.
Taubstummenveren „ Zadcli
fest, zu diesem Feste kommvn
viele Gäste von auswärts , tür
die nur 6916

Wir , ersuchen böflichst , Zimmer mit
Frühstück für eine Nacht mit Preis »
angabe anznmetden an
J , Konanz , 8esVoWche19.
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Badischer Landtag.
7 6. Sitzung der Zweiten Kammer .

^ Karlsruhe, 7 . Mai . Präsident Rohrhurst eröffnet um '710 Uhr
die Srtzmug. Am Regierungstisch Minister von Marschall , General
direkter Roth. Ministerialdirektor Schulz und Regierun.qseommMrc .

Vach kurzen gefchäftlichen Mitteilungen wird die allgemeine De
hatte über das

SpezialHudget der Berkehrsanstalten
Mgejetzt .

Mirrffteriakffvektor Schulz geht auf den Antrag Mufer ein . Der
Latragfteüer überschätz die Wirkung feines Antrages . Das Haus
habe bisher Gelegenheit genug gehabt, ihre Bedenken zu äußern : ob
das immer zum Segen war, mögen die Herren felbfr entfcheiden . Dle
HöMtarrfe firch feit den 7Ser Fahren nicht geändert worden . Ich
weiß also nicht, was der Antrag Muser da noch für eine Bedeutung
hat . Der überwiegende Teil der Tarife sind ermäßigt. Mit der Feft -
leguug der Höchsttarife wäre nichts gewonnen. Die Tarife müssen¬
den Schwankungen im Wirtschaftsleben entsprechend festgesetzt werden .
Ich begrüße es , üatz die große Majorität dieses Hauses keine Neigung
hat, dem Anträge zuzustimmen . Uebrigens könnte auf diesem Wege
fatx das Reich vorgeh« », nicht aber der Einzelstaat . Es liegt noch ein
« derer Antrag bett .

Die Wiedereinführung des Kilometerheftcs
twr . Es ist uns unmöglich , jetzt eine solche Maßnahme zu rreffen , oder
zwecks gemeinsamer Einführung an die anderen Verwalttmgen heran-
zutrete« , angesichts deren ablehnenden Haltung gegenüber dem Kilo¬
meterheft. Erfreulicherweise finden die Sparsamkeitsdestrebungen
der Eifenbahuuerwaltung die Sympathie dieses Hauses. Dabei möchte
ich bemerken , datz Baden hinsichtlich des persönlichen Aufwandes an
der Spitze aller deutschen Staaten steht. Es ist daher wohl angebracht ,
auf weitere Vereinfachungen hinzuwirken . Wie wir bereits mitge¬
teilt haben , wurde zur Prüfung dieser Frage eine besondere Kom¬
mission eingesetzt . Bisher hitt man drei Betriebs - , zwei Baynbau -
infpekttonen und eine Schiffahrlslnspektion ( in Konstanzf ausgehoben.
Letztere wurde der Maschineninspektion angegliedett . Weiter ist
eine Reueinteilung der Statiousämter geplant , sowie eine Rcurege-
lung des BezirksÄi « tftes. In den sachlichen Ausgaben trat Dank der
Sparmaßnahmen ein bedeutender Rückgang ein und zwar von 43,6
Millionen im Jahre 1908 auf 35,3 Millionen im Jahre 1909 . Auch
bezüglich der Ausgaben stehen wir an erster Stelle . Wir haben wohl
deir intensivsten Fahrplan , aber nicht die intensivsten- Einnahmen.
Dies gibt den Fingerzeig , wo gespart werden mutz , ohne lndesten dem
Vertehrsbedürfnis wesentlich Abbruch zu tun. Was den persönlichen
Aufwand bettifft , so ist noch zu bemerken : Die Löhne haben sich be¬
deutend gesteigert . Auf den Kopf der Arbeiter fallen 1335 Jl , womit
wir in Deutschland weitaus an der Spitze marschieren . Bei der An¬
zahl der Beamten , die auf 1 Kilometer treffen, steht Baden entspre¬
chend seiner Einnahmen an 3 . Stelle (vor ihm stehen das Reich und
Sachsen .) Bei der Annahme von Anwärtern ist Zurückhaltung ge¬
boten. Im Jahre 1909 wurde eine Wirtschaftsordnung für den Be¬
trieb der Staatsbahnen erlassen , die uns vor Ueberraschungen schützen
wird. Der Vudgetvollzug soll möglichst gleichförmig erfolgen. Es ist
nützlich^ daß wir ein halbes Jahr «ffrHchaften , ohne datz der Etat ge¬
nehmigt ist . und deshalb spezielle Ausgaben nicht in Angriff genom¬
inen werden können . Ich faste meine Ausführungen dahin zusammen ,wir haben reiflich überlegt, wie vorzugehen sei und hoffen , datz die
Sparpolitik den Erfolg hat, datz wir in nicht zu ferner Zeit zu freund¬
licheren Verhältnissen auch in finanzieller Hinsicht kommen .

Abg. Geppert (Ztr.) Aus der Einschränkung der beschleunigten
Personenzüge kann man , so sehr diese Maßnahme überrascht hat , der
Regierung bei der derzeitigen Finanzlage keinen Vorwurf machen.
Redner bringt Fahrplanwünsche aus dem Renchtal vor. Die Regie¬
rung möchte noch mehr tun, um die Straßburger ins Renchtal zu be¬
fördern . Zur Heranziehung der Fremden ist aber auch Reklame nötig .

Was der Abg. Hummel i ■ etefer Beziehung für den Schwarzwals
gejagt bat . niodur ich mir für dos Renchtal zu eigen machen . Ich bin
nach wie vor Grüner der 4 . Wagenklasse , wenn ick, auch andererseits
den derzeitige!: nn -ottbaren Zustand nickt vettenneii kann . Die Aus
siihtungeii, weiche vom. Regierungsrisch über

Die Ob st befördern ng
geillackst wurde !! , haben inich nitrit befriedig! . Der Antrag Muser
scheint mir sehi wichtig . Baden allein kann aber nach der Richtungleinen Borstotz unternehmen . Ich hege den dringenden Wunjck . datz
sich ini Reichstage derartige Schritte geltend inochen. Die Festlegungder Tarife iir

^ Lache der ständigen Taristommisston . Wir baden bis¬
her nicht erfahren, ob Baden darin gebührend vertreten ist . Die gro -
tzen Balmhöie haben als Anglücksrabe die Bolfchajl in die ländlichen
Bezirke binausgettagen , datz in den nächsten 0—8 Jahren feine neuen
Bahnen gebaut werden können . Es ist ein eigentiimiickrer Zustand ,
datz unser kleines Land mit eineiu Schlage mehrere grotze Balmhof-bauten ausführen

^mutz . Die Regierung und LandstänSe haben hier
Fehler gemacht . Trotzdem kann ich den Standpunkt der Regierung,
datz der Bau weiterer ländlicher Bahnen in der nächsten Zukunft eine
Unmöglichkeit Iei, _nicht anerkennen . Es wäre dies ein unheilvoller
Schritt, weshalb ich der Regirnnig ein Unannebmba.r entneqcnrufe.
(Beifall .)

Abg. Pfe iffle ( Soz .) empfiehlt eine Reihe von Fahrplenwüu -
schen aus der Mannheimer Gegend zur Berücksichtigung , er bedauert,
datz Mannheim als Nebenbahnhof behandelt werde und vor
Friedrichsfeld zurücktreten müsse . Alle Eingaben bei der General-
direktion um Aendcrung der Verhältnisse haben sich als erfolglos er¬
wiesen . Redner wendet sich sodann gegen die 4 . Wagrnklasse . Man
sollte es nicht unternehmen , gegen den Willen der Bevölkerung eine
derartige Einrichtung zu treffen . Die Schweiz versteht es , durch die
Generalabonnements und eine umfangreiche Reklame die Fremden
anzuziehen . Der persönliche Aufwand ist bei » ns viel zu grotz . Im
inneren Dienst könnte manches gespart werden .

Abg. Reb .mayn (natl .) : Ich möchte davor warne» ,
Zweckmätzigkeitssragen mit politischen Begriffen zusammen zu
bringen . Wir kommen damit auf einen falschen Boden . Es
ist draußen viel vo » Verprentzung die Rede. So schlimm
steht die Sache nicht. Uebrigens läßt auch der Betrieb der preußischen
Bahnen nichts zu wünsche» übrig . Preußen kann jetzt das Fest der 2
Milliarden -Einnahmen aus feinen Bahnen feiern , gewiß ein be¬
neidenswerter Zustand . Wir wünsche» den Bestrebungen nach Ver¬
einfachung der Geschäfte gleichfalls besten Erfolg . Die gesetzliche
Festlegung der Tarife wäre jetzt ein Bleigewicht für Verhandlungen,
die im Interesse einer Vereinheitlichung der deutschen Bahnen geführt
werden . Ist letzteres Ziel erreicht, dann wird jene Frage ein anderes
Gesicht bekommen . Ich bedauere mit dem Abg. Kolb, dytz die Ne¬
gierung früher nicht andere Wege gegangen ist und rentable Neben¬
bahnen der Privatindustrie ausgeliefert hat. Was die unrentablen
Nebenbahnen betrifft, so stehe ich aus dem Standpunkt, dag der Staat
die Betriebskosten tragen mutz . Er darf den weiteren Ausbau der
Neben- und Gebirgsbahnen nicht aus der Hand geben und nicht ver¬
nachlässigen selbst unter schweren Opfern . Bezüglich der großen
Bahnhöfe hat der Minister die Pflicht übernommen; ihn trifft kein
Vorwurf. In der Kammer wurden die Dinge jeweils fast einstimmig
genehmigt. Die Verantwottung verteilt sich also aus Regierung und
Stände . Wir sind von Kolb nicht so weit entfernt. Wir stimmen mit
ihm überein in der Abschaffung einer gepolsterten Wagenklasse, in
unserem Sträuben gegen die 4. Klasse und in dem

Verlangen weiterer Sonntagszüge .
Nicht beistimmen kann ich aber den theoretischen Ausführungen

Kalbs über das Tarifwese» . Datz das preußische System mit der 4.
Klasse in sich konsequent ist. kann man ohne weiteres zugeben. Da¬
mit ist aber nicht gesagt , datz die Konsequenz auch den realen Ver¬
hältnissen entspricht . Wir Badener sind seit langem an das Recht
auf einen Sitzplatz gewohnt. Im ganzen kann ich mich dahin zufam -

Billig trotz des Bieraufschlags ist
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menfaffen : Ausgeschlossen ist ein cir.seiiigcs Vorgehen . Dazu ist unser
Bereich viel zu klein . Wünschen müssen wir aber eine größere Ver¬
einheitlichung im dentschen Eisenbahnwesen . Der Weg hierzu ffl an
gebahnt durch die Tarifreform, den Staatsbahnwaaenverlmnd und
die Gemeinsckmsl in Tariffragen mit dem Auslände. Ich bin über¬
zeugt , datz eine Betriebsmittelgemeinschastkommen wird . Dazu wer¬
den die Vertrage und Zweckverbünde führen . Wir buben damit ein
festes Programin mit tlarem Ziel und aus diesem Grunde kann ich
unserer Eisenbahnpolitik zustimmen , wenn auch vieles geschehen ist .
was wir als unangenehm empfinden .

Abg. Göhring ( natl . ) spricht sich zugunsten einer mähigen
Tariferhöhung aus . Man zieht gern Vergleiche mit de» guten
Einnahmen Preußens , vergißt aber dabei , daß die Terrainvcrhält -
niste bei uns schwieriger sind . Bisher wurde der Regierung be¬
züglich der großen Bahnhöfe zum Vorwurf gemacht, sie sei zu ilein -
lich. Heute beißt cs , sic sei zu großzügig . Ich halte letzteres für
bester. Es ist unrichtig , zu verlangen, datz einerseits die Gehälter
und Löhne erhöht , andererseits die Fahrpreise herabgesetzt werden
sollen . Der Abg . Venedey hat bei seinen beweglichen Klagen über
die unzulänglichen Berkehrsvcrhältnisie in der Sergegend und im
badischen Oberland in mir einen dankbare» Zuhörer gefunden.
Redner äußert Fahrplanwünjche im Jnterefle Freibnrgs und zollt
zum Schlüsse dem Eisenbahnpersonal rückhaltloses Lob für ihre
dienstliche Tätigkeit und die entgegenkommende Hattung gegenüber
dem Publikum.

Abg. G ö r l a ch c r (Ztr . s plädiert für bessere VerkehrsverlMt»
niste auf der Schwarzwaldbnhn.

Hierauf wird ein Antrag der Linken auf Schluß der Debatte
mit großer Mehrheit angenommen .

Abg. Muser ( f . Blksp.) befürwortet im Schlußwort nochmals
seinen Antrag , der auch durch die Ansicht Bismarcks über Tarif -
sragen begründet werde .

Abg. Kolb (Soz .) als Antragsteller und Abg . Hummel ( s. Bp .)
als Berichterstatter verzichten auf das Schlußwort .

Nächste Sitzung: Montag 4 Uhr . Tagesordnung: Spezi al-
beratung.

Die Interpellation betr . die Bnugewerbekrisis kommt ain Mitr -
woch zur Verhandlung. Schluß IBz Ahr .

» * *

>— Karlsruhe , 7 . Mai . Der Zweiten Kammer ging et .t
zweiter Nachtragsetat zum Budget der allgemeinen Staats¬
verwaltung zu . Dieses Nachtragsbudgct sieht an Ausgaben
den Gesamtbetrag von i 094 022 , ll und an Einnahmen
6,7 Millionen Mark vor . Die Mehreinnahmen betragen also
über 5y 2 Millionen Mark , die aus der Erhöhung der Dier -
fteuer und der Einschränkung der Ausgaben herrühren . Als
Mehraufwand für den Landtag sind 275 000 di ausgenommen :
bedingt ist dieser Mehraufwand durch die Fixierung der Diäten .
Auf Wunsch der Zweiten Kammer ist in dem Nachtrag für die
Zdiotenanstalt Mosbach und Herthen , sowie für die Anstalt
für Epileptische in Kork der Betrag von 11200 Jt ausgenom¬
men . Für den Neubau eines Vorseminars in Lahr sind
450 000 dl vorgesehen . Die Bürgerschule in Tauberbischofs -
heim soll in eine 6klassige Realschule umgewandelt werden . Die
nötigen Mittel hierfür sind im Nachtrag enthalten . Die Er¬
ziehungsanstalt Flehingen soll durch Ankauf des alten katho-
lischen Pfarrhauses in Flehingen eine Erweiterung erfahren .

Biologische Abwasser -Kläranlagen . . *.
Einrichtung von Kurbädern, Krankenhäusern.- WanRwasser - BereituogSr und Heizungs - Anlagen . -

Emil Schmidt & Gons . , InpsiiFß .

unser

kostet es trotzdem
kaum die Häifte .jedem Pilsener mindestens gleich ,

Brauerei Schrempp , Karlsruhe . _ , «..^ »^ .,1
Fernsprecher Nr . 12 . COIOSSCUlH " R © SftflHI8 * 911 '4 »
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Süddeutsche Bodenkreditbank.
Wir geben hiermit bekannt , datz die diesjährige Auslosung un¬

serer Pfandbriefe Mittwoch de « 18 . Mai 1910
stattfindet . — Die Verlosungsliste wird alsbald nach der Verlosung in
unserem Effektenbureau , sowie bei sämtlicken Psandbriefverkaufs- und
Eouponszahlstellenzur Empfangnahme bereit liegen.

München . den 6 . Mai 1910 . 4540a
Die Direktion .

4
Weinrestaurant Bodega .

Einem verehrlichen hiesigen und aus¬
wärtigen Publikum die ergebene Mit¬
teilung , dass ich von heute an das

Weinrestaurant Bodega , Kaiferpaffage | :
neu eröffnet habe. — leb werde stets be¬
müht sein , meine werte Kundschaft auf
das Beste zu bedienen und bitte um ge¬
neigten Zuspruch . Hochachtend

B20105 Ch, Nagel .

Spezial -Behandlung mBeinleiden
(Krampfadern, Belngeschwfire , Plattfüsse, Folgezustände
von Knochenbrüchen, Knochen - und Gelenkkrankheiten)

Br . med . Eduard Schmitt
Karlsruhe i. B . , Hirschstrasse 73 . Tel . 2274.

Sprechet. 2—4. 3708*

jenen * n Damenrad J Herren -Fahrrad ,I. Marke .m .

it Freilauf billig zu verkaufen , spottbillig abzugeben .
20223 Adlerstr . 17. 3. St . ? Gartenstratz,

2320216
Gartenstratze 10 , 5 . St .

Fahrnis-Versteigerung.
Dienstag den 10 . Mai ds. Zs . , nachmittags 2 Uhr be¬

ginnend , werden im Auftrag wegen - Platzmangel Kronen -
stratze Rr . 17 n , 3. Stock , hier , nachverzeichnete Mobilien etc .
gegen Barzahlung öffentlich versteigert , als : 1 Schreibtisch ,
1 Vertikow . 1 Salontisch , 4 Rohrstühle , hohe Lehnen ,
2 Chiffonieren , 1 Diwan , 2 komplette Betten , 1 Bauerntisch ,

1 Serviertisch , 1 Paneel , 1 Waschtoilette mit Marmor und
Spiegel , 1 zweite Waschkommode, 2 Handtuchständer , 1 gro¬
ßer Tisch , 1 Nachttisch und 1 Rauchtisch, verschiedene Bilder .

Ferner 1 Kochherd , erst ein halbes Jahr , im Gebrauch ,
diverse Vasen und etwas Porzellan rc. , wozu Kaufliebhaber
mit dem Bemerken höfl . eingeladen werden , daß sämtliche
Möbel sehr schön und gut erhalten sind.

Karlsruhe , den t . Mai 1910,

Ed . Koch , Ortsrichter .
69oo _ Lnisenstratze Rr . 2a ._

Herr Samtäisrat Dr. S r. B.
schreibt : Ihr ^ 'stindischer MagenkräuterNkör
(Mahadewa ) ist ein vorzügliches , sehr zu
empfehlendes Getränk , welches den Ah »petit
anregt und die Verdauung in angenehmer
Weise fördert .

Rühmlichst bekanntes , in jeder Familie hoch-
geschätztes Fabrikat. Seit 22 Jahren bewährt .
Täglich Nachbestellungen. Ganze Literfl . jl 6 . — ,
halbe eft 3 .50 mit Verpackung und Porto gegen
Nachnahme. 4035s.4 .1

H . Tybcl , Braunschweig - 1.
Hrmf Pftmrortc « it Firmadruck liefert rasch und billigudilruUUibi lo die Druckerei der „Bad . Presse"

7?

Oŝ Hitia-Mahad̂ Ä

MM M

1*T i\ nlnmu *r, rasch u . sicher verlieren will , ver -
Wer IVOpiSCIlllIGl Z Is
ärztlich
bevorzugte

lange in Apotheken ausdrücklich das

Citrovanille !

UM

auch das schlinimsic, verschwindet bei einiger Aufmerksamkeit sicher
in 6—6 Lektionen , ohne Bernte - und Tchnlstörnng durch unser
bewährtes , patentiertes Verfahren , .st ine Mundstellungen : c .
Judiv . (Einzelunterricht. — Honorar u n r bei (rrfolg . —
1 Jahr Garantie . Datz das Honorar nur bei Erfolg gezahlt
wird, sollte Garantie für die Beseitigung VeS Leiden«! genug
fein , denn ivir würden doch nicht Zeit und Geld vergeuden,
wenn wir nicht des Erfolges sicher wären . Das Risiko babcu
also Tie nicht, sondern es ist ganz auf unserer Leite .

sZn Karlsruhe beginnt in kurzem ein Znklus . Meldungen
sofort unter „ Stottern" 4548« an die Expedition der „Bad.
Presse" .

Ebenso werden Ltammeln . Lispeln k . beseitigt .

Heirat.
Architekt , akad. geb., 32 Jahre alt,

kath . , hübsche Erscheinung , wünscht
sich mit geb ., vermögender Dame
zu verbeiraten. _Derselbe ist z . Zt . -Staatsbeamter
und beabsichtigt in ein gut rent .
Geschäft als Teilhaber einzutreten .

Offerten mit Photographie be¬
fördert unter Nr 4647a die Erpc-
dition der „Bad . Presse "

._ lU
Zur Niederkunft undlrholung
f . Damen , beste Pflege in sehr gesund
und schön gcleg. best eingerichtetem
Landhause . Off. u . Ar . 4ö4äa an
die Exped . der „ Bad . Presse" .

fortwährend getragene Herren- und
Tamenkleider , Schuhe u . Stiefel ?c.
II - BSech , Waidhornstr . 35.

Wachholderbeer- Saft aMalflur.
Treffe mit meinem rein echicu

Wachholderbecrsaft, v . Hrn .blerzten
untersucht, hier ei » . Bestes Mittel
ttir Hüffen , sta >arrh,Berschleimnng.
vauptsachüchBlutrciuigiing . Zn Hab .
auf den Vockieninärtten Montag
de » 9 . Ludwigsplav, Rübe Fortuna
u . Aöerderpiap Tie » -: tag , 10. Mai ,
Hauptmarkt , Nave der Pyramide .
Komme vor Herbst nicht mehr . Ge-
tätze mitbringcn . Sotbi Bogg.
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Z» adisrye Vrefse « Abendblatt. Samstag den 7. Mai 191V . Nr . 208Lci . i . llteitunaen aas - er Karlsruher St «- tra1s-Sitz«ng

vom 6. Mai lvlst .? - :» hiesigen interkonfessionellen Verband der Fürsorge -Vereinefz '.rr -
'
lctiung sittlich gesöhrdeter und gefallener Mädchen und Frauen )wird die Suiniiie ecu £üü Mari aus dem vorjährigen Ziusenerträgnisdes Gräflich Llheua'

schcn Berniächtnisses überwiesen . Ferner be¬
schließt Ser Stabilst , tu Vollzug der Bestimmungen in 8 7b desTestaments des verewigten Grasen von Nhena , wonach die Zinsendieser Stiflung in erster Linie zur Unterstützung armer Wöchnerinnen

ärztlichem Rat
werde,

_ Ziusenerträgnis des Gräflich Rhena 'jchen Nach¬lasses den : Verein zu : Erhaltung eines Wöchnerinen-Ajyls dahier denBetrag von 1000 Mark zur Verwendung im Sinne des Testaments zu-zuwctsen.
ilnterschriften -Aebühr . Gemäß § !> Absatz 2 der Eemeinde -gcbühren -Lrdnung in der Fassung der Verordnung vom 29. Januar1910 ist künftighin für die Bestätigung einer jeden Unterschrift eineGebühr von 30 I anzusetzcn seine Schreibgebühr kommt nicht mehrzum Ansätze ) , auch wenn in einer Urkunde die Bestätigung mehrererllntcrschristen vorgcnommen wird . _Der Verein zur Hebung des Fremdenverkehrs teilt mit , daß betder Neuwahl des gcschüstsleitenden Vorstandes im Anschluß an dievor kurzem abgehaltene Generalversammlung des Vereins der bis¬herige verdiente Vorsitzende , Herr Stadtrat Ofterlag , eine Wieder¬wahl zu diesem Amte abgelehnt habe und daß an seiner Stelle HerrStadtrat Kölsch, bisher 2 . Vorsitzender, zum 1 . Vorsitzenden, für diesenHerr Privatmann Ludwig Paar zum 3. Vorsitzende » gewählt wordensei . Der Siadtrat nimmt hiervon Kenntnis und spricht Herrn Stadt¬rat Ostertag iiir die vorzüglichen Dienste, die er in seiner Eigenschaftals Vorsitzender des Verkehrsoereins seit dessen Bestehen in unermüd¬licher . eifriger und geschickter Weise der Stadt geleistet hat , warmenDank und Anerkennung aus . Er hat auch zu der neuen Vereins¬leitung das Vertrauen , daß sie ersprießliches für die Stadt und ihreEinwohnerschast leisten werde.
Von den ausgesperrten Bauarbeitern . Gelegentlich desUmzugs der ausgesperrten Bauarbeiter am 3. d . M . hat eineKommission der Ausgesperrten kurz vor dem Vorbeimarsch vordenr Rathaus dem Oberbürgermeister eine bereits in der „Bad .Presse " mitgcteilte Resolution übergeben . Soweit städtischeNeubauten in Betracht kommen , sind Verzögerungen in der

Fertigstellung bis jetzt nicht zu erwarten . Wegen der vorzugs¬weisen Beschäftigung von einheimischen Arbeitern wurden diestädtischen technischen Stellen beauftragt , auf die Einhaltungder bezüglichen Bestimmungen der Arbeitsverträge hinzuwir -kcn . Der Persuch der Einleitung von Verhandlungen wegeneiner Verständigung zwischen Arbeitgebern und Arbeitern des
Baugewerbes , den der Oberbürgermeister gemacht hat , ist er¬gebnislos geblieben .

Beginn des Schulunterrichts in den hiesigen höherenSchulen . Schon im vorigen Jahre hat der Stadtrat bei Großh .Oberschi,trat den Wunsch ausgesprochen , daß der Beginn des
Vormittagsunterrichts an den hiesigen höheren Schulen auchwährend des Sommers einheitlich geregelt werde . Der Ober -schulrat hat dann nach Anhörung der Schulkollegien sich dahinausgesprochen , daß an sämtlichen Realanftalteu und an derHöheren Mädchenschule mit Gymnasial -Abteilung der Unter¬richt auch nach -Pfingsten erst um 8 Uhr morgens zu beginnenhabe . Rur für das Gymnasium und die Humboldtschnle wurdemit Rücksicht auf die südliche Lage der meisten Schulzimmereine Ausnahme in der Richtung gestattet , daß für den Rest desSommertertials der von ihnen bereits angeordnete Anfangdes täglichen Unterrichts um 7 Uhr 20 Min . auf diesen Zeit¬punkt festgesetzt bleibe . Der Großh . Oberschulrat fügte dem bei ,er habe bereits Schritte getan , um eine grundsätzliche Rege¬lung auch dieses Teils der Schulordnung herbeizuführen und erhalte die jetzt bestehende Ungleichheit der täglichen Schulzeitnach wie vor für einen großen Migstand . Da dem Stadtratbisher eine weitere Entschließung der Oberschulbehörde in die -

^
(er Sache nicht zugegangen ist . richtet er an den Großh . Ober -' schulrat die Anfrage , ob für diesen Sommer die Einheitlichkeitdes Beginns des Vormittags -Unterrichts an den hiesigen höhe¬ren Lehranstalten sichergestellt ist und in welcher Weise .Dos Slnstragen von Backwaren an Sonn - und Feiertagen .Durch üezirksrätliche Anordnung vom 26 . 6. 98 ist die Beschäf¬tigung von Arbeitern im Bäckergewerbe mit dem Bustragenvon Backwaren an Sonn - und Feiertagen in der Zeit vom1 . Oktober bis 1 . März bis 9 Uhr vormittags zugelasten , wäh¬rend diese Arbeit bis jetzt in der übrigen Jahreszeit bis vor¬mittags 8 Uhr beendet sein mutz. Die Bäcker -Innung ist beiGroßh . Bezirksamt vorstellig geworden , daß auch für die Zeitvom l . Mo '

rz bis 1 . Oktober an Sonn - und Feiertagen die Zeitfür diese Beschäftigung bis 9 Uhr vormittags ausgedehnt wer¬den soll. Diese Anregung wird befürwortet .

Spsrt -Nactzrichten .
^ Karlsruhe , 7 . Mai . Die englische ProsessionalmaintschaftBarnsley F .C.. die am morgigen Sonntag , nachmittags 4 Uhr . aufdem Phönixsportplatz der ersten Mannschaft des F .C. Phönix , alserster kontinentalen Mannschaft , gegenübertritt , hat am Himmel -fahrtstag in Poris gegen eine andere englische Profesfionalmannschaft ,Swindon . aus Veranlassung der Association francaise des Sportsein Lchrfpiel vnrgeführt . Die Mannschaft besteht aus denselbenSpielern , die in London und Liverpool gegen Newcastle so hervor-rage,rd abgeschnitten haben . Ganz Hervorragendes leistet der rechteStürmerflügel und di« Verteidigung . Die Mannschaft wird dannnoch in München. Graz spielen. Die drei ersten Bndapester Vereine ,die aus ihren Plätzen durchschnittlich 10—12 00« Zuschauer versammeltsehen , haben die Barnsley -Mannschaft für drei Tage zu Wettspielenverpflichtet . Ferner wird die Mannschaft gegen den bekanntenDeutschen Fußball -Club in Prag , darauf in Leipzig gegen denPhönixgegner der Zwischenrunde, Verein für Bewegungsspiele , undzum Abschluß ihrer Kontinentreise in Hamburg spielen. Die Mann¬schaft viird . wie man uns mitteilt , begleitet von dem Trainer demDirektor und Sekretär , sowie zwei Ersatzleuten des Clubs .

'
Der Fußballklub Mühldnrg beteiligte sich am Himmelfahrts¬tage an dem nationalen Sechjerturnier in Mannheim und errangdaselbst den 2 . Ehrenpreis .

sch . Karlsruhe . 7 . Mai . Man schreibt uns : Das Hockeyspirldas bereits seit mehreren Jahren in Deutschland Anhänger undAnhängerinnen gesunden hat , wurde ebenfalls wie der Tennis -und Fußballsport von England herübergebracht . Die Grundre¬geln des Hockeys ähneln sehr denen des Fußballspiels und istdaher das Spiel jedem Fußballinteressenten leicht verständlich

In unserer Residenz har das schöne Hockeyspiel auch Anklanggefunden und wurde bereits schon vor sechs Jahren gepflegt . Dadas Spiel immer mehr Liebhaber gewann , hat sich der akademi¬
sche Hockey -Klub Karlsruhe gebildet , der sich diePflege and Förde¬rung dieses gesunden Sports zur Aufgabe gestellt hat . Der A . H .C . K . hat bereits mehrere Wettspiele in Karlsruhe und in andernStädten ausgcfochten und stets durch seine Spieltüchtigkeit seinenFarben Ehre gemacht. So wird sich das kommende Wettspiel zwi¬schen dem Akad . Hockey-Club Stratzburg und dem Akadem. Hockey-Club Karlsruhe , das auf dem Sportplätze des Karlsruher Futz-ballvereins auf der verlängerten Moltkestraße am morgigenSonntag den 8. Mai , nachmittags halb 4 Uhr, ftattjindet , zueinem interestanten Kampfe gestalten.

Das Kleine Goldene Rad von Steglitz , welches Fr . Huqbrechts imvorige,, Jahre auf Brennabor gewann , eroberte am Sonntag R.Scheuermann aui derselben Marke und erhielt die „ Goldene Me¬daille"
. Zweiter wurde H . Przyrembcl , der gleichfalls Brennaborfährt , wie auch O . Peter und Br . Wegcncr, die im „ Preis von Steg¬litz" die ersten Plätze erstritten .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 7. Mai 1910 .Ganz Nord- und Mitteleuropa stehen heute unter der Herrschafteiner ziemlich riefen vor der norwegischen Küste gelegenen Depression-,das Wetter ist deshalb meist trüb , kühl und regnerisch. Hoher Druckbedeckt noch die Spanische Halbinsel . Die Depression wird voraus¬sichtlich nur langsam abziehen : es ist deshalb veränderliches und nochkühles Wetter mit zeitwcisen Regenschauern zu erwarten .

Wirternnqsorovitckikungc » der Meteorolog . Station Karlsruhe

Mai
6. Nachts 9» U.
7. Mrgs. 7" U.
7. Mitt. 2“ U.

barom . Therm.
W

744.6 10.7
745 .21 7.8
746.8 i 10.7

«»Ort.
Frucht.

6.

KeuchtigUit
IH ÜtO}. «And

85 SW
93 W
63 SW

Mai 13,0 ; niedrigsteHöchste Temperatur am
darauffolgenden Nacht 7,8.

Niederschlagsmenge am 7. Mai 7st früh 9.7 mm.

Oimm*

Regen

bedeckt

in oer

Tödes -Anzeige .
Heute nacht nach 11 Uhr entschlief tanft nach langem schweren Leidenunser lieber, treubesorgter Gatte, Vater, Schwiegervater, Bruder und Onkel

Hilhelm Scheuerpflig, «mm»
im Alter von 57 Jahren, 7 Monaten.

Karlsrabe >9ftUilb «irg > den 7. Mai 1910.
Samens der trauernden Uiuterbllebenen :

Katharina Schonorpflng, geh . Bender , nebst Kinder.
Die Beerdigung findet Sonntag den 8. ds, Ms ., nachmittags 6 Uhr statt.Trauerhans : Lamevstrasse 9. 6920

Tödes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht,daß unser Sohn , Bruder . Neffe und Vetter

Karl Hiedermeier
Geometer-Kandidat

am 6. Mai , vormittags 2 Uhr gestorben ist.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Familie W. Biedermeier ,
Karlsruhe -Rüppurr .

Die Beerdigung findet am Sonntag den 8 . Mai .vormittags -,
'.11 Uhr, von der Friedhofkapelle in Karisrube

aus statt .
Trauerhaus : Rüppurr , Löwenstraße 13.

Statt besonderer Anzeige .
Gestern abend o1/» Uhr ist nach kurzem Leiden

unsere liebe Mutter , Grossmutter, Schwiegermutter
und Schwägerin

Frau Mine Fecker Wwe.
in ihrem 78. Lebensjahre sanft entschlafen.

Karlsruhe, 7. Mai 1910 . 6918

Die trauernden Hinterbliebenen .
Blumenspenden und Beileidsbesuche dankend verbeten.

Die Bestattung findet in der Stille statt.

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Teil -nähme bei dem uns so schwer betroffenen Verluste unsererinnigstgeliebten und treubesorgten Mutter , Schwiegermutter ,Großmutter , Schwester, Schwägerin und Tante

Mm Landhäusser,
geb. Höll ,

sowie für die vielen Blumen - und Kranzspenden sprechenwir hiermit unfern herzlichsten Dank aus .
Die trauernde« Hinterbliebenen :

Kaufmann Engelbert LandhSusser ,Frau und Kinder.
Forchheim. den 8. Mai 1910 . 4887a

Akzeptdiskont jeder Höhe lür solvente, ein¬
getragene Firmen, kulant, dis¬
kret . Off. T. 2 . 67J0 Rudolf
Mosse, Berlin SW, 19 . «„a4.1

; fi empfiehlt
ihre

gleichmässig
B vorzüglichen

s.
arlsruhe Telephon 244

auf der Brauerei auf Flaschen gezogen.
Vollmundig. — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

Bekanntmachung .
Die Tabelle über die für das

Jahr 1909 zu erhebenden Beiträge
zur Gebäudeversicherungsanstaltliegt zur Einsicht der Gebäudeeigen¬tümer vom 9. bis mit 18 . Mai d . Js .offen , und zwar die Tabelle fürdie Gebäude in Karlsruhe -Stadt ,Stadtteil Mühlburg und abgeson¬derter Gemarkung Hardtwald im
Rathaus Zimmer Nr . 97. 3. Stock
(Flügel nach der Hebelstraße ) und
lenesür die Gebäude der Stadt¬teile Beiertheim , Daxlanden , Grün¬winkel, Rintheim und Rüppurr beiden Gemeindesekretariaten .Karlsruhe , den 4. Mai 1910.
Das Bürgermeisteramt.

Dr. Horstmann .6846 Bleicher.

8mil-
BorWeillliesersilg.
Die Stadtgemeinde Ettlingenvergibt im Wege ichriftl . Angebotsdie Lieferung von rund 500 lfd. mGranitborbfteiuen .

Bedingungen , sowie Profilzeich¬
nungen liegen vormittags v. 8 bis10 Uhr auf dem Stadtbauamt auf ,auch werden die Unterlagen auf
Verlangen nach auswärts versandt .Angebote find längstens bis zum11 . ds . Mts . an das Stadtbauamt
cinzureichen. 4517a

Ettlingen , den 6. Mat 1910 .
Der Stadtbanmeister.

I . I . Dreher .

Zum Post - Um uud -Erwei¬
terungsbau in Baden - Baden
sollen zusammen oder getrennt ver¬
gebe » werden :

1 . Maurerarbeiten .2. Mauermaterialien .
3. Steinmetzarbeiten

a) 130 m Granitftufen ,b) 45 m Stufen und 2,4 cbm
sonstigeArbeiten aus rotem
Sandltein ,

c) 18 cbm heller Sandstein
4. Zimmerarbeiten .

Die Verdingungsunterlagen liegenim Postbaubureau in Baden -Baden
zur Einsicht aus und können vondort gegen portofreie Einsendungvon je 1 Mk . bezogen werden .Die Angebote lind verschlossenund mit einer den Inhalt kenn¬
zeichnenden Aufschrift versehen bis
zum 20 . Mai mittags 11 Uhr andas Posibaubureau portofrei ein¬
zusenden , wo alsdann die Angebotena Gegenwart etwa erschienenerBieter geöffnet werden. 4807a

Die Bauleitung .

Keirat-Gesuclt.
Ein Witwer , kath., ausgangs der80er Jahre , mit ca . 8000 M . Ver¬

mögen, gutmütigen Charakter , suchtmit einer braven Person gleicherReligion , gesetzten Alters , wenn
auch ohne Vermögen, in Verbin¬
dung zu treten betr . ernstgemeinterHeirat . Verschwiegenheit Ehrens .Briefe unter Nr . 4846a an die
Expedition der „Bad . Prelle "

. 2. l

Staatsbeamter , Mitte 40, Witw .,guter Charakter , mit 1 Kd ., 4200M.Link .. 15000 M. Perm ., wünschtmit netten , tücht., musik . geb . kath.Fräulein sich zu verheiraten .Off. mit Btld unter Nr . 4537aan die Exped. der „Bad. Presse" erb.
gef Alters , mit fest.Domizil , b. gut . Ein¬
kommen f. Darlehns -

gesch. ^ fudjt . Berlin . Postamt !?unter K . 4521a
Ig. olean-erbaume

billig zu verkaufen . B14030
Sophienstrahe Sv . parterre.

Wer
Bureau-Personal,

wie :
vuchhalter , Kontoristen etc

oder
Dienstpersoual, wie :

llöchinnen,
Zimmermädchen etc.

sucht ,der
benüye die

Badische Presse
zu einem entsprechenden
Inserat ; er

Gindel
dann sicher das Gewünschte.

Achtung ! !!
I » Prima ganz harte= Hochs. Salami =
großartiger Anschnitt, pikanter Ge¬
schmack . beste Dauer » u . Winterw ..konkurrenzloses Fabrikat aus bestem
Roß- , Rind - und Schweinefleisch.
Versuchen Sie , Sie bleiben treuerKunde ! Pfd . 105 Vig . ab hier . —
Nachnahme, Diskret . 947a.2.1A. Schindler , Wurstfabrik .Chemnitz. Antonplatz 8.

abgelegte Herren - u . Damenklei¬der. Schuhe , Stiefel .Ubren . Gold -
u. Silbersachen , wegen dringen¬den Gebrauch zahle höchste Preise .Postkarte genügt . 5819936.2 .2
Friedenberg, MrlMsenstr. \l

1 Viereck . Hartholztisch, 1 rund ,
pol . Tisch , vcrsch . Salontische und
Etagere . 1 Küchenschrank , versch.
Küchentische und Schärte , 1 euxj .
Schreibpult , Bettstellen , t Bett mit
Rost und Matratze , 1 eiserner iöerdbereits neu , 1 Zinkbadewanne , t
Flaschenschrank rür 200 Flaschen.18 Meter Hanfgarten schlauch. 1
Spiegel , 1 Eisichrank , I zweitür .
Kleiderichrank, t Reißbrett 105X75 ,1 großer Musikautomat für Wirte .1 Friseurwaschtisch, aller gut erhalt ,billig zu verkaufen
6904 Ludwig Wiltzelmftr. 5,

©obermannpmfdKr
isog . Polizeihunde ), 3 W . a ., höchst -
präm ., eingetr . Stammes , kurzhaar ,schwarz m . rostbr .Abz ., preisw .abzug.Ohr. Dtirricl) . lintergröningen L Württ .

Karlsruhe, Kats*r*tr. »36, i
I(HhU * ■»•■«•»•*»»•« *••»

| Zu verkaufen“ Mi
mit Grundstück, ttt mittel -
badischerGarnisonSstadfinm -
ständehalber 6iH zu verkant , re
Das Geschäfts, erweiterungs -

@ fähig , hat aber beute schon
nachweislich bedeutend . Um¬
satz u . sich auf8500 - 3000 M.k.belaufenden Nettoverdienst .
Offerten unter 6 . 184(5 an
Haasenstein & Vogler, A . G..
Karlsruhe. 6805.2. 1 gl

8 Zielbewußten , fleißigen n . -3im persönlichen Verkehr ge- &?
wandten Herren ist Gelegen - r ?
heit geboten, im Versiche -

! rnngssache als Anffende Fl
| amte eine 4500c. 53

gut bezahlte . I
feste Stellung

zu erlangen , die Herren ird.Standes lehr gute Aussicht
zu rasch. Borwärtskommenbietet . Gest . Offerten unter i11 . tttt® F . cm Haasenstein& Vogler . A .-G . . Freiburgi . Br .

Vertreter .
Für meine weltbekannte ^ ab-

! waschb. Zephvr - Dauerwaiche i
suche noch tucht. Großabnevmer für eigene Rechnung.Offerten u . W. R. 515 beförb . I

[ Haasenstein & Vogler, A . - G . . I
Hannover. 3786a [



Nr 208 Abendblatt. Samstag den 7. Mai 1910. Sadiflhe Presse . Sette 11

Letten ♦ Wäsche ♦ Ausstattungen liefert billigst
in gediegenster

Ausführung
Otto Fischer ,

130 Kaiserstrasse Karlsruhe

vorm. J. Stüber
Grossli. Hoflieferant ,

Telephon 270 .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
Mrtget. durch Vassagebüro v. Kr . Kern Karlsruhe , Karlsriedrichstr . 22.

S Bremen , 7 . Mai . Angekommcil am 2. : . Halle' in Pernam -
buco , am 5 . : »Berlin " in Genna , „ Stambul " in Genua ; am 6u. Aachen " in Bremerhaven , „ Roon" in Antwerpen . Passirrl am 6 . :
» Vrriueß Arene" Bellas . . Königin Luise" Gibraltar . Abgegangen am1. - -Bonn von Pernambuco ; am 6 . : »Erlangen " von Santos , »Dorf"
von Genua ; am 6. : " Helgoland" von Antwerpen , „ SkutarO vonMarseille.

Börsen-Wochcnbericht .
(Eigenbettcht der „Bad . Presse " )'X Karlsruhe , B. Mai Aehnlich wie in der vorigen Woche trugln der gegenwärtigen Berichtswache der Börsenverkehr ein zwiespälti¬

ges Aussehen. Der Erundton der Allgemeintendenz war unverkenn¬
bar fest, doch herrschte wegen der unsicheren und widerspruchsvollen
Meldungen aus Amerika Zurückhaltung namentlich auf dem Montan¬
markte. Die Lage jenseits des Ozeans ist eine so unklare , daß die
Ansichten über die Gestaltung der nächsten Zukunft weit auseinander .' gehen. _ Während die Einen die Verhältnisse durch die stattgehabten
Kursrückgänge für gesunder erachten glauben Andere eine weitere
Erschütterung der amerikanischen Volkswirtschaft in Aussicht nehmen
zu muffen. Jedenfalls wird man gut tun , die Vorgänge im Lande

i der Pankees aufmerksam und mit Vorsicht zu verfolgen . Auch die aus
den europäischen Eisenmärkten vorliegenden Berichte, zu welchen noch
ungünstige Schilderungen über den Kupfermarkt traten , waren nicht
dazu angetan , anregend zu wirken. Einen besonderen Kursdruck er-

, litten zu Anfang der Woche Bochumer Kußstahl , welche jedoch weiter¬
hin wieder kräftig anziehen konnten, angeblich im Zusammenhang mit
dem zur Notierung gelangten Bezngsrecht auf die jungen Aktien.Andere Montanaktien , wie z . B . Laura , Dortmunder Union , Gelfen-
kirchener schließen fast unverändert gegenüber der Vorwoche; Harpener
profitieren 3 Proz . . Phönix 1 % Proz Das in früheren Zeiten so
lebhafte Bankaktiengebiet blieb vernachlässigt. Die führenden Werte
haben etwa 1 Proz . verloren .

Im Gegensatz zu der Ruhe , welche in den sonst zu den wichtigstell
zählenden Märkten herrschte , setzten die seither schog in besonderer

1Gunst stehenden Spezialitäten ihre Beliebtheit und ihre Kurs¬
steigerungen fort . Von den Elektrizitätswerken hatten wiederum
Schlickert , für welche eine ganze Reihe von Gerüchten im Umlaufe
waren , die Führung . Der sprunghaft gestiegene Kurs der Schuckert -
Aktien erfuhr indeffen einen Stillstand und hernach eine Rückwärts¬
bewegung , als Folge der verwoltungsseitig gemachten Eröffnung , daß
zwar der Geschäftsgang ein befriedigender fei . aber Besonderes nicht
vorliege und die Dividenden -Schätzung für dos laufende Geschäftsjahr
von 8 Proz . , soweit sich dies bis jetzt beurteilen lasse , entschieden zuweit gehe Von den übrigen Elektrizitätspapieren haben Siemens u.
Halste ihren vorwöchenttichen Kursstand behauptet , während Edison
etwg 2 Proz . nachgaben. Bon Transportwerten standen diese Woche
Warschau-Wiener -Eisenbahn -Aktien in vorderster Reihe . Sie haben
ihr in der vorigen Woche stark erhöhtes Kursniveau abermals ganzbedeutend überschreiten können . Prince Henri kamen auf das Plus
von 33 650 Fr . in der dritten April -Decade in rege Nachfrage, und er¬
zielten eine mehrprozentige Preisbefferung . Auch für Schantungbahn
erhielt sich das Interesse , nachdem die Aussichten des Unternehmens
immer freundlichere Beurteilung finden . Deutsche Waffen - und
Munitionsfabriken gewannen gegen die Vorwoche weitere 8 Proz .,Waghäuseler VA Proz . , wogegen Sinnet VA Proz . einbüßten Schiff-
fahrtsakticn waren begehrt und höher. Heber den Rentenmarkt ist
nicht viel zu berichten. Die deutschen Staatspapiere verharren in Leb¬
losigkeit ; immerhin sind sie um eine Nuance gebessert . — Der Privat¬
diskont hat etwas angezogen. Die mehrfach für diese Woche er¬
wartete Herabsetzung der englischen Bankrate ist unterblieben . Wie
der dieswöchentliche Reichsbankausweis zeigt, ist das Institut mit dem
Betrag von nahezu 30 Millionen Mark in die Steuerpflicht geraten .

vas Bankhaus
Veit L. Honiburger, Karlsruhe
Karistrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankfacb einschlagenden
Geschälte . 1045 ,

Die zarte Menschenpflanze will gepflegt sein und gedeiht nur ,wenn die Ernährung richtig ist. Reitle 's Kindcrmehl erfüllt alle An¬
forderungen , die man an ein Stärkung ? - und Nahrungsmittel fürSäuglinge und kleine Kinder stellen kann. Erhältlich in allen Apo¬theken , Drogerien und feineren Kolonialworenhandlungen . 1097a

Stellen finden
ÜeHeipmihte Herren

' zum Vertrieb eines leicht verkäuf¬
lichen Artikels . Verdienst nicht
! unter 10 Mk . täglich. B20224' Sonntag 11 — t , Wochentags 6—7 .

Waldhornstraffe 30 , 3. St .

Hypotheken nnö Darlehen !
Vertreter

Off . unt . P . 798814561a an die
Expedition der »Bad . Presse" .

Bauingenieur
IN. Hochschulbild ., gut . Zeichn . , fürBüroarb . gesucht. Off . mit Preisunter Nr . B20022 an dir Exped.der „ Bad . Presse"

._ 22

Killi>erl.WMar
wo der Mann in Stall u . Garten ,die Frau in der Haushaltung tätigwäre , für sofort nach Ettlingen
gesucht . Kost und Wohnung un
Hause . Offerten untej : 2320194 anan die Exped. der „ Bad . Presse" .

2—^ Wb und mehr lägt, zu" «VIII » verdienen. Prospekt
gratis . — Adrrflen- Berlaa loh . H .Schultz , Cöln W . 56. 4310a 10 .3

Für mein Spez . Wäsche- u . AuS-
statt .-Geschäft suche per Juni eine
selbständige, allererste

Nur durchaus branchekundigeBewerberinnen , welche in Spezial¬
geschäften längere Zeit tätig waren ,wollen sich melden. 2.2Offerten mit Bild , Angabe bis¬
heriger Tätigkeit und Gehaltsaw
sprüchen unter Nr . 6736 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

LehrlW-Eesiilh.
Zum baldigen Eintritt suche

ich einen jungen Mann m. guter
Schulbildung als Lehrling.
Lux . Butteweg , Phoiogr .,6746* Waldstrabe 30.

Konditor- Lehrling
aus sofort oder später gesucht.B20206 Ostendftr . 4 , B . Jung .

2 Lehrlinge
finden gründliche Ausbildung in
der Maschineuschlofferei und
Metalldreherei . Eintritt kann so¬
fort erfolgen . 3320228
st . Siefermann . Durlacher -Allee 43.

5tädt. Arbeitsamt
Pforzheim .

Westl . Karl - Friedrich straffe 88 .
Kostenlose Stellenvermittlung !

Wir suchen per sofort oder auf
1 . Juni dS. Id . bei den höchsten
Löhnen :

Privat ^ Perfonalr
Köchinnen,Mädchen für alle Hausarbeit,Zimmermädchen,
ein eins. Kinderfräulein , das

nähen und bügeln kann, nicht
unter 20 Jahren , zu einem
zweijährigen Kinde ;

Wirtschafts - Personal :
Köchinnen.
Küchenmädchen , 4520a2 .1
Zimmermädchen,eine Haushälterin für Restau¬rations - Küche.

Gesucht
wird auf sofort wegen Erkrank¬
ung des bisherigen Mädchens
ein tüchtiges

das in der Hausarbeit , Nähe«,Bügeln nnd Servieren gewandt
ist. Sich vorzustellen, vormittags
zwischen 8—10, nachm . 8—8 Uhr.
Frau Consul Bielefeld

Jahnstraffe SS. 3320191
Köchin

Gesucht wird auf sofort ein Mäd¬
chen, das gut kochen kann und
Hausarbeit versteht zur Aushilfe
oder für ganz wegen .Erkrankung,der jetzigen . B20120

Dr . Bunte , Borholzstr. 5, pari .

Mädchen - Gesuch.
Sofort ein Mädchen mit guten

Zeugnissen gesucht zu 2 Personen ,welches gut bürgerlich kochen kann ,willig sich allen häuslichen Arbeiten
unterzieht . B20222

Ä . Eichtersheiiuer ,Kaiserstraße 50, 1 . St .
UM- Gesucht

ein tüchtiges, selbständiges M ä d -
di e n, nicht unter 25 Jahren , in
feinen, stillen Haushalt von 2 Per¬
sonen , für alles , aus gleich oder
später . Offerten mit Zeugnis sindunter Nr . 6881 an die Exped . der
„ Bad . Presse" zu richten .

V ertreter
, füc Schuhcreme . Putzpomade
und Putzpulver für Karlsruhe ,evtl , ganz Baden gesucht . Offert ,’sub $ . J . 821 beförd Rudolf Masse ,
Stuttgart 4530a

Vertreter
(für Allgäuer Käse, französ . Weich¬
käse und konservierte Schlagsahne
werden von 1. Allgäuer Großhand¬
lung an allen Plätzen gesucht .

Offerten sub M. H . 2471 an
Rudolf Masse , München. 4524a

Existenz ,
selbständig' u . sehr rentabel , können
sich strebsame Leute jeden Standes

.mit einigen hundert Mark gründen ,
durch Uebernahme der Alleinver-
»ricbsstelle ( Bersandgeschätt) eines
gesetzt. gesch . Maffenkonsumartikels .
Rentabilität nachweisbar . Auch als
Nebenbeschäftigung, sowie s . Damen
geeignet . Offert , unt . F. A . JL 3431
«n Rudolf Mosse , Strafiburg i .E,

Für unfern Pertretungsbezirk Karlsruhe suchen wir tüchtigen

Vertreter
für gnffeiserne Fensterrahmen » Stalleinrichtungen » Treppenund Baugutz .

Angebote mit Angabe seitheriger Tätigkeit erbeten.

Aktiengesellschaft Isselburger Hütte,Jffelburg a . Niederrhein. 4555a

Für unsere Plakat-Malerei

Hnn
Hermann Tietz .

Tausende
suchen bei Rheumatismus , Gicht , Neuralgien,
Ischias alljährlich radioaktive Bäder auf .

Hunderttausende
sind aoer nicht in der Lage , Badereisen zu machen .
Ihnen Bietet sich ein hochwertiger Ersatz dafür in den

Radlumit - Präparaten
Dieselben sind infolge ihres garantierten Radiumgehalts dauernd
radioaktiv und deshalb nach dem heutigen Stande der Wissenschaft
geeignet , identische Wirkungen auszulösen , wie natürliche radioaktive

. Quellen . Radiumit - Präparate ermöglichen radioaktive Kuren an
jedem Ort, zu jeder Zeit und mit geringen Kosten,

- » "•“ Ä ” ; S iS * } . "° f -
Radiamft -Schlsmm tiir Packungen und Umschläge . . . pro Kilo Mk. 1 -50
Radiumit -Rheuma - Fluid zu Einreibungen . pro Flasche Mk. 3 .50

: : Erhältlich in Apotheken bezw. Drogerien . : -
Aufklärende Broschüre kostenlos durch den Generalvertreter der

RADIUMIT - Gesellschaft , O . in . b . H ., Berlin SW . II .
l»r . Klchur «! Geritner , l *l'orzliciui , Kronprinzenstrasse 12. 4487a

Per sofort oder l . Juni ein ln
Küche und Hausarbeiten durch¬
aus perfektes
Mädchen ,
dem an längerem Bleiben gelegen
ist. gesucht . 4554a*

Märien -Apotheke ,
Ein jüngeres .Häd <licn für

Hausarbeit wird für sofort oder
15. ds . gesucht. 8320173

Kreuzstraffe 5, 4 . Stock.
Ein braves , fleißiges , jüngeres

Mädchen, welches Häusl. Arbeit
verrichtet, findet sofort gute Stelle .B20076.2.2 Yorkstraße 10, 2 . St .

Ei « Fräulein oder unabhängige
Frau , die gut nähen kann , findet
gut bezahlte Stellung . B20096

Riidolfstraßc 10, 3 . St . r .
Für kleinen Haushalt jüngeresoroentl . Mädchen zum 15. Mai

oder später gesucht . B20156
Frau Sally Lahn , Körnerstr . 2, 11.
Einfaches, braves Mädchen, in

häuslichen Arbeiten erfahren , per
15 . Mai gesucht . B20146

Kaiser - Allee 85 im Laden.
Mädchen, das sich für alle häus¬

lichen Arbeiten eignet und Liebe zuKindern hat , für bald oder später-
gesucht . Körnerstr . 29, 3 . St . B

Junges kräftiges Mädchen tags¬über für Häusl. Arbeiten gesucht .Dems. wäre Gelegenheit geboten,das Kochen zu erlernen . Wo ? sagtdie Exp . d . „Bad . Preffe " unt . 8320284
Ein braves Mädchen für häus¬

liche Arbeiten kann sogl . eintreten .B20226 Zähringerstr . 66, Part .
süchtiges » gut empfohl. Mädchen ,welch, kochen sowie den übrig . Haus¬arbeiten vorstehen kann, wird zum1 . Juni zu zwei Personen gesucht.8320183 Parkftraße 9, 3 . St .

Stellensuchen
Tüchtiger , jüngerer

Geschäftsmann
(Privat ) in Ia Verhältnissen sucht
geeigneten (Vertrauens ) - Posten
in Geschäft oder Bureau .

Offerten unter Nr . 4551a an die
Expedit, der „Bad . Preffe " . 3.1

Junger Mann , kausmännisch ge¬
bildet lucht ünlniitär Off.
Stelle als VWIÜUHU . unter
Nr . 5820134 an die Expedition der
„Bad . Presse" .

Dtr Konioridinnfn • tierdn
Karlsruhe, Kaiserstr. 113 ,
empfiehlt den Herren Prinzi¬
palen bei Besetzung offener
Stellen seine Mitglieder .

Offertbriese stehen gerne
kostenfrei zu Diensten .

Jahresbeitrag fürMitglieder
3 Mark . 18408

Fräulein ,
sowohl in Korrespond ., Maschinen¬
schreiben , Stenogr . . Buchfg., als auch
in Küche u. Haushalt bestens be¬
wandert , sucht sos. Stellung .

Offerten unter Nr . B20178 an die
Expedition der „ Bad . Presse ".

Ein junges
Mädchen

aus guter Familie , jucht Stellung
als Zimmermädchen, in katholischer
Familie . Es wird mehr auf fami¬
liäre Behandlung , als auf ' hohen
Lohn gesehen .Eintritt nach Belieb .
Zu erfrag , in der Expedition der
„Bad. Preffe " unt . Nr . 4544a.

iTlädchen ,
das gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle
aus 17 . Ma , oder 1 . Inn : bei dess.
Familie , am liebsten auswüris .

Zeugnisse vorhanden .
Offerten unier Nr . B20020 an die

Expedition der „Bad . Presse " . 2 . 1

D Stellen suchen
11« Mädchen L

zu kl . Familie durch V20236
Frau Reiher , Stellenbureau,
Kreuzstratze 9, Ecke Kaiserstraße,neben der kl . Kirche .

Mädchen
aus guter Familie , das im Nähen,
Bügeln u . allen Punfte » der Haus¬
haltung bewandert ist u . schon in
Herrschufts - Häusern gedient hät ,
sucht auf 15. d . Mts . od. im Laufe
desselben in nur besserem Hause in
Karlsruhe Stellung . 4553a

Gcfl. Offerten erb. unt . R . 8 57 ,
hauptpostlagernd Bruchsal .

Fräulein , gesetzt. Alters , tüchtig
im Haüshalt , s. auf sofort Stelle
z . best . Herrn oder in kl . frauen¬
losen Haushalt nach auswärts .

Offerten unt . Nr . B20141 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " .
Fleitzigr , ehrliche Fra«

sucht Beschäftigung, gleich welcher
Art , würde auch Büroputzen über¬
nehmen . Offert , unt . Nr . B20229
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Zu vermieten '
Werkstätte m. Wohnung
(bisher Glaserei ) auf l . Juli oder
früher zu vermieten . 8320192.2 .1

Näheres Markgrafenftr . 45 , pari .
Herrschafts «Wohntt«g.
Kriegstraße 69a ist der zweite

Stock, bestehendaus 5—6 Zimmern
u . schön . Garten billig zu vermieten.Die Wohnung wurde ganz neu her -
gerichtet. Näh. pari . das . u . Kriegstr.
26 , 2 . Stock . . 8320090.2 .1

Schöne 2 UuMmohnung
mit Zubehör auf 1 . Juni zu ver¬
mieten . Preis 280 Mk. Näheres
B20241 Humboldtstr . 22 . park.
IBM- K aiseralle145 ' &L
ist eine schöne Mansardenwohnung,2 Zimmer , auf sofort ; ebenso eine
Mansärdenwohiiung v. 3 Zimmern
aus 1 . Juni zu vermieten.

Zu erfragen Parterre . B20I86
Elegante Zweizimmerwohnung

mit Balkon und heizbarer Man¬
sarde per 1 . Juli zu vermieten.B20155 Schillcrstr. 6. II .
Gerwigstr . 20 ist eine Wohnungvon 3 Zimmern nebst allem Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten.Näheres 2 . Stock lts . B20193 .2 .1

Ostendftr . 9 ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern , Küche,an tl . Familie zu vermieten.
17 M monatlich. Näheres II . St .

Schützenstraffe 8 ist eine 4—8
Zimmer -Wohnung nebstZubehörim 3 . Stock auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näher , daselbst od. Kaiser¬straße 193 im 3. Stock . 6915 .3 .1

Sophienstr . 97 ist eine elegante6 Zimmerwohnung mit Bad, Bal¬
kon u . Veranda wegen Versetzung
per sofort zu vermieten. 3320170

Näh . Amalienstr . 28, 3. St .
Sternbergstraße 4 ist eine schöne
Dreizimmerwohnung , Mansarde,auf 1 . Juli billig zu vermieten.Näheres im Laden das . 2)20167

Westeiidftr. 15 ist der 2 . Stock mit
5 Zimmer , Bad und allem Zube¬
hör (Gartengenuß ) auf 1 . Juli z»vermieten . B20164

Zu vermieten aus ersten Julieine Dreizimmerwohnung mit Zu¬
behör, ebener Erde. Näheres
B20182 Mühlburg . Fabrikstr. 2.

Beiertheim,
Bulacherstraße 5, ist eine schöne
Wohnung . 2 Zimmer , Küche mit
Zubehör , parterre , aus 1 . Juni zuvermieten . 8319986.2 .2

SHone 2 Zimmer --OUIUU ). Wohnung mit Zugeh.in ueuerdautem Hause zu vermiei.Offerten unter Nr. 8320199an die
Expedition der „ Bad . Presse " . 2.1

Ein schön möbliertes Zimmer ist
mit oder ohne Penston zu ecu» .
Sogleich oder später . 8)20210

Zähringerstr . 00 b, 2. uuepp .

Freund ! , möbl. Zimmer
in sonniger, freier Lage an Herrn
oder Fräulein billig zu vermieten .
Waldhornstr . 12, Seitenb . HL .

Zwei freundliche, möblierte Ztm -
mer sind mit . oder ohne Pension :
billig zu vermieten . _ ;

Waldh- rnstr . 28 a , IV . St . nächst
der Kaiserstr._ 2320202

Gut möbl . Zimmer zu vermieten
auf 1 . Juni , nächster Nahe der
Gotiesauer Kaserne. 3320034" : Dnrlacherallee 42, 1 .

Grobes, gut möbliertes Zimmer
mit besonderem Eingang , per 15 - ,
Mai zu vermieten . B20163

Douglasstr. 30, pari ., vis -ä -vrs
der Post.

Einfach möbliertes Zimmer zu
vermiete» . _ B20161

Körnerstr . 25 , IV .. r .
Freund ! . , möbl. Mansardenzim -

uier und eine Schlafstelle ist sofort
zu vermieten. Preis 6 M . 3320174

Näheres Karl - Wilbelmftr . 18, 1.
Besserer Arbeiter erhält Kost u .

Wohnung , schönes einfaches ZtM-
mer auf die Straße . B20197

Kren,straffe 20 , 3. Stock rechts.
Adlerstraße 35, zwei Treppen » tst
gr. schön möbl . Zimmer mit oder
ohne Pension sofort oder später zu
vermieten._ 8320165

Fasancnstr. 2, 4. St . ( Ecke Kaiser -
straßej ist ern einfach möbliertes
Zimmer mit oder ohne Pensiort
an ein Fräulein billig sogleich zu
vermieten._ 3820218

Gartenstr . 82 , 2. Stock ist ein gut
möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten ._ B20195

(Yöthestr. 2, IV . , ist ein schön möbl.
Zimmer zu vermieten . B20219

Kaiserstr. 34, 2 Treppen , gut
möbl . Zimmer , mit Schreibtisch,
in ruhigem Hause, billigst zu ver¬
miete». B20184

Leopoldstr . 15, 2 Treppen , ist ein
großes, gut möbl. Zimmer mit
guter Pension zu vermiet . B20152

Schwanenstr. 25 ist sogleich eine
Schlafstelle zu vermieten . Zu erf .
nn 1 . Stock. B20181

Zähringerstr . 26, 111. St . ist ein
freundlich . Mansardenzimmer so¬
fort zu vermiet ._ 8320092
Schönes, großes, unmöbliertes

Zimmer im 3 . od. 4. Stock zu ver«
mieten. Ruhige angenehme Wob»
nung. 6812.3.1

Näheres Körnerstratze 31, 2 . St .

Miet -Gesuche
Zn -er llmg. non Karlsruhe

I (Durlach, Ettlingen , Beiert - I
heim , Grünwinkel ) wird eine
Parterre - Wohnung von 4
Zimmern , evtl. 2 Wohnungen
mit zus . 1— 5 Zimmer , od . auch
ein ganzes Haus mit 2 Wohn¬
ungen, 1 . und 2. Stock, zu
mieten gesucht .

Offerten mit Preisang . unt .
Nr. 8320205 an die Exp . der |

: „Bad. Presse" .

Beamter sucht aus 1 . Juli , ge-
räumige Dreizimmerwohnung , ev.
auch 4 Zimmer . Oststadt bevorzugt .

Offerten mit Preisangaben an
die Expedition der „Bad . Presse "
unter Nr . B20179 .

Gesucht von anständ . Herrn per
14. Mai ein ungeniertes , großes ,möbl. Zimmer
mit guter Pension , möglichst in der
Mittelst., Hinterh . nicht ausgeschl.

Ofs . m . Preis unt . Nr . B20198
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Suche Mion
'Knabeninstitut) für einen 10jähr .Knaben in der Nähe von Ka *ks-
rnhe . Offerten B202V9 .2.1
__ Gottesanerstr . 25, ILL (Blum).
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Montag bis Samstag In der I . Etage

Korsett - Ausstellung
In unserer Spezial -Abteilung für Korsetts unterhalten wir eine
grosse Auswahl praktischer Formen , Erzeugnisse erster Fabriken .
wir bieten jeder Dame ein passendes Korsett .

Kostenloser Versand nach den Ortschaften unserer Automobil-Linien.

Verlangen Sie unseren Spezial -Katalog über
Original Pariser Korsettes , Marke C . P. ä la Sirene .

Directoire -Form
langliiiftig , oben nieder ,
geblümter Drell mit 2 ^750
Strumpfhaltern 11 .75 *

Original C . P. Paris
Juliane , f . schlanke Fig . QCA
mit 2 Strumpfhaltern O

[AUSlRENEjMf ,'" > PARIS c. - > ' >
e ononi :

Doppelschnürendes
Directoire - Korsett

grau Drell 6 *90
geblümter Jacquard 7 *25

Original C . P. Paris
Dwina mit 2Strumpf¬
haltern , weicher starker

| ^ 50
Ledersatin •

/ .- «»»CO.* ,

LaSIREN
PARIS

Original C. P. Paris
Clelia , sehr beliebte
Form , mit 4 Strumpf¬
haltern | 9 75

uStRtN
PARIS

Original C . P.
New Bien Aise,
für starke Damen
2 Strumpfhalter ,

s

Spiralfeder -Korsetts
Solider grauer Drell mit 14 Spiralfedern 3 *85
Grauer Satin -Drell mit 24 Spiralfedern 2 .25 , 2 90

Frack-Korsetts
geblümter Jacquald -Drell , mit Strumpfhaltern 2 .45
grau Drell 4 .25 , 4 .75, 5 .50
Blandor , bewährtes Strumpfhalter -Korsett mit Spitze ' 7 25
Blandor , mit Festen Garnitur 8 .90

Directoire -Korsetts
grau Drell , halbhoch
lila gestreift , Satiu -Drell , hoch
geblümter Jacquard - Drell, halbhoch
extra starker Leder -Drell , extra lang

( langhüftig )
2 .95 , 5 .90 , 6 75

5 .50
7.50

10 .75

Hüft- Halter mit 4 Strumpfhaltern 3 .55

Reform -Korsetts
Praktische Form aus grauem od . weissem Drell . .
Spezial -Form aus mode od . weise. Satin -Drell . . .
Beige Drell , porös. Brusthalter , Stangen z. Herausnehmen
„Minetta * weise oder grau Batist , poröser Brusthalter
»Minerva “ mit Fiscbbein , verstellbarer Brusthalter .
„ Susanna “ Korsett -Ersatz für Frauen 4 .85 f . Mädchen
„Susanna “ mit Hüftformer u . 4 Strumpfhaltern . .

275
390
4 50
3 .90
5 .75
3 65
6 .50

Nähr-Korsett , grauer Dre 1 . 4 .50

Weisse Korsetts
„Paula “ Direktoire , geblümt Satin mit Strumpfhalter 3 .90
Tüll , weiss - cröme, 2 .45 , Doppel -Tüll . . . . . . 3 85
Frackform , gestickter Batist . . . . . . . . . . 5 . <5
Frackform , Drell . . . . . . . . . . . 2 75 , 4 .65
Direktoire , weiss Batist . 4 .25 bis 11.50

Weeks Büsten -Einlagen , sehr prakt. , Paar 1 .95

Für starke Damen (Spezial - Formen)
erau Drell , mit verstellbarem Gummigurt . . . . . 3 65
tatin -Drell, mit extra starkem Gummigurt und Einlage 7 . 75
grau Dreh, bequeme Form, mit Gummistreifen . . . 7.50

Kinder - Leibchen
Gestrickte Leibchen z . Knöpfen , 8 Grössen 35 - 70 «?
Poröse Leibchen , rationelle Form , 9 Grössen 95 —1 .75
Drell - Kinder - Leibchen , grau und weiss . . 95 , 1 .55
Drell -Backfisch - Leibchen , grau und weiss . . 1 .95

Korsett - Schoner
Baumwolle , ohne Aermel . . Stück 28 , 45 , 65 , 75 <?
Baumwolle , mit Aermel . . . . . Stück 75 , 95 «?
Baumwolle , Guter -Taillen mit Aermel Stück 1 .15 , 2.55

Extra starke Strumpfhalter . . Paar 75 H

Büsten -Halter , Batist 185 , porös | .85 , 3 . 75

Damen 2994a
27 7

finden diskr . , srenndl . Aufenthalt
bei Frau Bühriiiger , Privat -
hehamme, Knittlingen bei Brette «.

UepitigeBüste
und Körperformen Erhalten Frauen
nach Perbrauch von 2 Dosen Bufen -
«iihrcreme und zahle derjenigeii ,bei der der Erfolg ansbleibt , ö .l
500 jflk . in bar .
1 Dose 2 .50 Mk„ 2 Dosen 4.50 Mk .Vers , diskret p . Nachnahme, eventl .
anonym . Biele Dankschreiben vorb.
z . B . schreibt ' eine Dame :

'
„Teile

Abnen mit , daß fick, jetzt ein er¬
staunliches Wachstum der Brustbemerkbar macht , wir hätten es nicht
geglaubt . Das Mittel Hilst groß¬
artig . T. in B. — Rauch ,Breslau 2 , Lohestraße 66. 4549a

In groß. evgl . oder gem . Orte ,auch kl . Städtchen , wird ein
Geschäftshaus

für gem . Waren zu kaufe » gesucht.Offerten unter Nr . B19854 an
die Eppcd . der „ Bad . Presse" erb.

Sennin -Motor
12 P .8 . , mit Wagen, zu verkaufenoder zu verleihen . *820102

Näh . Gcrwigstr . 37 im Bureau .^ KafenstoU ^
mit 6 Abteilungen , bereits neu,billig zu verkaufe».
6908 Ludwig Wilhelmstr . 3.

Herren- Wäfche
Strümpfe "loin .1,0,1. Trikotagen
Kragen »ioii . Manschetten .no,i< Cravatten

HCtndßn nach Maß

A. H. Rothfchild
Spezial - Wäsche- und Ausftattungs - Gefchäft
6902 Kaiferftraße 167 .

J
Glänzende Existenz

findet
Konditor

durch Kauf eines hochrrntablen
Hauses mit gutgeb. Konditorei ,Cafe u . Branntweinausschank . Beste
Ecklage in verkehrsreich. Garnison -
ftadt b. Karlsruhe . Erf . 5000 Mk.bar od . Papieren . 4423a3.3Adr . erb. Mannheim . Postfach 305

Monsjelintleid ,
wenig getragen , im Auftrag zn
verkaufen . B20160
Frau Schölcli , R»ppurrerstr . 14,

5chöne GeseUschasiskreideru . Kostüme sind sofort bill . zu verk .B20187 .2. 1 Karlftraßc 98 . 1 Tr .
3* ^ Zu verkaufen .

Ein clcß . Kleid mit Jackett dazu,Größe 44. B20153
Bcilchcnstr. 31 a, Part . , links.

Zu verkanten : gut erb . Küchen¬
schrank 12 Mk ., schönes pol . Bertiko32 Mk . , Kommode 18 Mk ., polierterschrank 24 Mk . B20215

Ithlandstraste 12 part .
2 Bettladen mit Rost für 20 ,Hzu verkaufen. 5820150

Rintheim , Ernststr . 6.

An gut . Mittag - u . Abendtischkönnen noch bess . Herren teilnehm .B20151 Leopoldstr. 15 , 2 Treppen .

Spargel ! Spargel!
empfiehlt billigst 1820203

ElsalMmaschewsKy , 8essingstr .55.
Lad. Ecke Gartenstr ., Rener Kaiserh.

CanM ^ a =>
in herrlicher Lage ist sofort zu !
vermieten . B20208.3.1

Näheres Kaiserstr .220 V . l.,
zwischen 1—3 und abends nach" Uhr.

Eleganter
Plüschdiwan mit 2 Fauteuils
billig zu verkaufen . 690 '
Lndwig -Wilbelmstt . 19, pari , lks

Damen - u. Herrenrad
gebraucht, billig zu verkaufen.B20147 Klauprechtstr. 2», I .

Hcrren -Kahrrad
gut erhalten , billig zu verkaufen.
1820207 Waldstr 28 , Hth . 2 . St .

Herren « Kahrrad
fast neu , mit Frei ! ., ist bill zu verk .
8320204 Leopoldstr . 5 , Kutscherei.

Herrenfahrrad , bereits neu , mit
Frei ! , u . Rückt . lGritzner ) bill . abzug.1820212 Mnrkgratcnstr . 6 , 2 . St .
Kinderwagen 3Ä $ „.
SJaruM Grünwinkcl , Zeppelinstr . 1 .

Tafelklavier ' • L
erstkl . Instrument billig zu ver¬
kaufen. B20145

Amalienstr . 17, Part . , links .
Bett , Schreibtisch,Chif -

Av fonnier , Stühle , Nachttische,1 Dezimalwage , eis . Handw .bill . zuvert . B20190Kaiserstr . 93 .3T.
Ein fast neuer Kinderliegwage»mit Gummireifen billig zu ver¬

kaufe » . B20148
Zähringerstr . 48 , part .

Sporlssagen, ÄtfS
verkaufen . 2320225

Göthestr . 15a, 3 . St . I .

Billig zu Dcrfrtüfeu;
Großes Hoftor , eiserne Läden,Fenster , eichene Trc pen, 3Aus -
stcllkästeu , Haustürc , Rolläden
u . s . w . Näberes 6921

Kaiserstraste 121 . parterre .

Jti

Schloffer-HerL,
für 12 Mk . zu verkaufen.
B20144 Mühl , nrg , Marktstr . 14 . 1.

ScAulzsdle
rx&y tBrillani-Slanz -

Stärke * 3779»
in roten Paketen mit Schutzmarke „ Globus“
gibtmühelos dieschönstePlättwäsche -
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